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 Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald und DRK-Bereitschaftsleiter Elmar Müller ehrten die Blutspender: Anita Weikart, Rudolf Bertsche, Hans Lehmann, Sabine Kohli, 
Hans-Dieter Manz und Isabell Fecht (von links).                                                                                                                                                                                                          Foto: Winfried Rimmele

Blutspenderehrung

Hans Lehmann spendet sein Blut 150-mal 
Bei der diesjährigen Blutspenderehrung konnten im Vorfeld 
der Gemeinderatssitzung Bürgermeister Hans-Jürgen Oss-
wald und Elmar Müller, Bereitschaftsleiter des DRK-Ortsvereins 
Schwandorf, 13 verdiente Blutspender ehren. Insgesamt kamen 
die Spender auf 460 Blutspenden. In seinem Grußwort bezeich-
nete Osswald die Spender als „Leuchttürme der Blutspende“ 
und dankte den Menschen, die bereit seien, ihr Blut zu spenden. 

Mit der Ehrung solle die Wichtigkeit und die Bedeutung des 
Blutspendens zum Ausdruck gebracht und gewürdigt werden, 
so Osswald. Der Rathauschef hob besonders Hans Lehmann 
hervor, der 150-mal sein Blut spendete. Abschließend bedankte 
sich Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald auch im Namen des 
Gemeinderates für die unentgeltliche Blutspende und für den 
Dienst am Nächsten und ehrte alle anwesenden Jubilare mit ei-
nem Präsent und einer Urkunde. 

Nachfolgende Personen wurden geehrt: 

Für 10-maliges Blutspenden: Isabell Fecht, Angela Jaissle, 

Stephanie Kästle, Sina Lang, Marvin Reischmann und Dennis 

Weber. 

Für 25-maliges Blutspenden: Sabine Kohli, Hans-Dieter Manz 

und Bernd Nestel. 

Für 50-maliges Blutspenden: Simone Kästle und 

Anita Weikart. 

Für 75-maliges Blutspenden: Rudolf Bertsche. 

Für 150-maliges Blutspenden: Hans Lehmann.  
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 5. Oktober, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9369984

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Störungsstelle - Gas 0800 2767767

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 03.10.2020  
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4, Tel.: 07463 372 
Sonntag, 04.10.2020 
Rathaus-Apotheke in Tuttlingen, Rathausstraße 2, Tel.: 07461 94680  
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 03./04.10.2020  
Dr. Mattes, Spaichingen, Robert-Koch-Straße 19, Tel.: 07424 9607670   
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Am Münzkreuz 21, Tel. 07575 9204-0
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Nachrichten aus dem Standesamt 

September 

wir gratulieren sehr hezlich zur Geburt: 
14.09.2020   Pauline Hepfer 
 Eltern: Anja und Tobias Hepfer 

 Klinikum Tuttlingen 
Auf Besuchszeiten achten 
Für Besucher am Klinikum Landkreis Tuttlingen gelten weiterhin Einschränkungen. Das Klinikum 
weist nochmals darauf hin, die Besuchszeit zu beachten. Diese ist täglich auf den Zeitraum von 
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr begrenzt. Weiterhin gilt das Prinzip „Ein Tag – Ein Patient – Ein Besucher“ – 
ein Patient darf also nur einen Besucher pro Tag empfangen. Nur in gut begründeten und im Vor-

aus mit der Station abgesprochenen Fällen sind hier Ausnahmen möglich. Dies gilt für beide Klinikstandorte in Tuttlingen und Spaichingen. 
Das Klinikum hält sich hierbei an die Vorgaben des Sozialministeriums Baden-Württemberg. Das Klinikum Landkreis Tuttlingen weist au-
ßerdem darauf hin, dass Patienten nur in bestimmten Fällen eine Begleitperson in das Klinikgebäude mitnehmen dürfen.
Durch strenge Hygienevorschriften möchte das Klinikum Landkreis Tuttlingen Infektionen innerhalb des Hauses verhindern. Vor dem Be-
treten des Klinikgebäudes muss man sich namentlich registrieren und einen Selbstauskunfts-Bogen ausfüllen. Wer Krankheitssymptome 
des Coronavirus hat, in letzter Zeit Kontakt zu einem Infizierten hatte, oder vor weniger als vier Wochen mit dem Coronavirus infiziert 
war, darf das Klinikum zum Schutz der Patienten und Mitarbeiter nicht betreten. Kindern unter sechs Jahren ist der Zutritt nicht gestattet.  
Wer möchte, kann auf der Homepage des Klinikums www.klinikum-tut.de den Selbstauskunfts-Bogen auch bereits vor dem Klinikbesuch 
ausdrucken und ausfüllen. 
  

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Chefarzt der Frauenklinik geht in den Ruhestand 

Dr. Bernhard Martin, der Chefarzt der Frauenklinik des Klinikum Landkreis Tuttlingen hat sich aus persön-
lichen Gründen entschieden, zum 31. März 2021 in den Ruhestand zu gehen. 
Der 61-jährige gestaltet die Geschicke der Frauenklinik im Gesundheitszentrum Tuttlingen seit 2008. Un-
ter seiner Leitung entwickelte die Abteilung ein breites Versorgungsangebot in der Frauenheilkunde. In 
der Geburtshilfe hat er unter anderem den Umbau des Kreißsaals und der Mutter-Kind-Station begleitet. 
Die seit Jahren steigende Anzahl der Geburten im Tuttlinger Kreißsaal spricht für die hohe Akzeptanz 
dieses Angebots im Landkreis - in diesem Jahr wird diese mit voraussichtlich rund 1000 Geburten eine 
neue Höchstzahl erreichen. Auch das zertifizierte Brustzentrum hat Dr. Bernhard Martin maßgeblich eta-
bliert. 
 „Dr. Martin hat mit seiner ärztlichen Kompetenz vor allem aber mit seinen menschlichen Qualitäten zu 
dem hervorragenden Ruf der Frauenklinik im Landkreis Tuttlingen und darüber hinaus einen entschei-
denden Beitrag geleistet. Dafür darf ich ihm im Namen des Landkreises als Träger der Klinik meinen Dank 
aussprechen“, äußert sich Landrat und Aufsichtsratsvorsitzender des Klinikums, Stefan Bär. „Dr. Martin 
führt die Klinik mit großem Geschick und Erfolg. Er hat einen wichtigen Beitrag für den Zusammen-
halt im Haus durch seine verbindliche und freundliche Art geleistet. Gern hätten wir noch weitere Jahre 
mit ihm gestaltet, aber wir respektieren seine persönlichen Beweggründe zur Aufgabe der Position und 
wünschen ihm und seiner Familie alles erdenklich Gute“, bringt der Geschäftsführer Dr. Sebastian Freytag 
sein Bedauern, aber auch Respekt vor der Entscheidung zum Ausdruck. Mit der Suche einer Nachfolgerin 
oder eines Nachfolgers wird unmittelbar begonnen. Die Leistungen der Klinik werden ohne Einschrän-
kungen in der gewohnten Qualität aufrechterhalten. 

 

Ferienbetreuung für die Grundschüler 
Sehr geehrte Eltern, liebe Kinder, 
in den Herbstferien findet vom 26. Oktober 2020 bis 30.Oktober 2020 eine tolle Herbstferienbetreuung für alle Grundschüler in der Hom-
burgschule statt. Betreut werden die Kinder die Woche über von Jessica Ziegler und Michaela Lang. An allen fünf Tagen startet die Betreuung 
wieder um 7:30 Uhr und endet um 13:00 Uhr. Die Ferienbetreuung kostet 30,00 Euro. In diesem Betrag enthalten ist die pädagogische Betreu-
ung sowie jede Menge Spiel- und Bastelmaterialien. Frühstück und Mittagessen wird nicht angeboten. Bitte geben Sie Ihrem Kind daher ein 
Vesper und/oder Obst zum gemeinsamen Frühstück mit.
 
Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung verbindlich  erfolgt. Absagen können lediglich bis zum 11. Oktober angenommen und berücksich-
tigt werden. Vielen Dank im Voraus für Ihr Verständnis.
 
Das ausgefüllte Formular muss bis zum 16. Oktober 2020 im Rathaus bei Sabrina La Spina (Vorzimmer) abgeben oder per E-Mail an 
sabrina.laspina@neuhausen-ob-eck.de gesendet werden. 

  Anmeldung siehe Seite 4
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Landratsamt Tuttlingen - untere Flurbereini-
gungsbehörde -
Öffentliche Bekanntmachung 
vom 24.08.2020  

über das Nichtbestehen der UVP-Pflicht
 
Flurbereinigung Neuhausen ob Eck (B 311) 
Das Landratsamt Tuttlingen – untere Flur-
bereinigungsbehörde - hat den Bau der ge-
meinschaftlichen und öffentlichen Anlagen
-  Vergrößerung asphaltierter Einmündun-

gen,
-  Neubau einer asphaltierten Einmündungs-

trompete,
-  Erneuerung einer bestehenden asphaltier-

ten Einmündung,
durch Änderungsbeschluss Nr. 7 in der Flur-
bereinigung Neuhausen ob Eck (B 311) 
für zulässig erklärt. 

Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit 
§ 7 des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass 
die Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung hier nicht erforderlich ist, da 
durch die geplanten Maßnahmen mit kei-
nen erheblichen Umweltauswirkungen zu 
rechnen ist.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 
5 Absatz 2 UVPG unterrichtet. Diese Fest-
stellung ist nicht selbstständig anfechtbar. 
Diese Bekanntmachung kann auch auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinfor-
mation und Landentwicklung im o.g. Ver-
fahren (www.lgl-bw.de/3155) eingesehen 
werden. 

gez. Gerstenberger
(Leitender Fachbeamter Flurneuordnung) 
  
 

Amtliche
Mitteilungen§

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde findet am 
Donnerstag, den 01. Oktober 2020 statt. 
Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
   
 
Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
service über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-

fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die: 
  
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  
  
  
Aktuelles  
aus dem Gemeinderat  

Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 22.09.2020 
Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald be-
grüßte zu Beginn der Sitzung die anwe-
senden 13 Gemeinderatsmitglieder, die 
zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörer, die 
designierte Bürgermeisterin Marina Jung 
sowie von der Presse Herrn Rimmele (Gränz-
bote) sehr herzlich. 

TOP 1 - Wahl einer Ortsvorsteherin / ei-
nes Ortsvorstehers für die Ortschaft 
Worndorf 
Ortsvorsteher Andreas König ist mit Wir-
kung vom 31.07.2020 aus seinem Amt als 
ehrenamtlicher Ortsvorsteher der Ortschaft 
Worndorf vorzeitig ausgeschieden. Deshalb 
wird eine Nachwahl für den Zeitraum bis zu 
den Kommunalwahlen 2024 erforderlich.  
Nach § 71 der Gemeindeordnung werden der 
Ortsvorsteher und ein oder mehrere Stellver-
treter auf Vorschlag des Ortschaftsrates vom 
Gemeinderat aus dem Kreis der zum Ort-
schaftsrat wählbaren Bürger, die Stellvertre-
ter aus der Mitte des Ortschaftsrats gewählt.  
Der Ortschaftsrat Worndorf hat in öffent-
licher Sitzung am 10.09.2020 einstimmig 
beschlossen, Ortschaftsrätin Nicole Wei-
kart als Ortsvorsteherin, Ortschaftsrat Tom 
Dürler als stellvertretenden Ortsvorsteher 
dem Gemeinderat zur Wahl vorzuschlagen.   
Der Bürgermeister schlägt getrennt 
Wahlgänge für beiden Wahlen vor. 
Die gemäß § 37 Abs. 7 Gemeindeordnung 
geheim mit Stimmzetteln durchgeführte 
Wahl der Ortsvorsteherin ergab folgendes 
Ergebnis: Für Nicole Weikart votierten 6 Mit-
glieder, 6 haben sich der Stimme enthalten 
und 2 votierten mit Nein. Somit hat sie die 
notwendige Mehrheit von 8 Stimmen um 
2 Stimmen verfehlt und war nicht gewählt.  
Die Gemeindeordnung sieht für die-
se Fälle einen zweiten Wahlgang vor, 
der jedoch frühestens eine Woche nach 
dem ersten Wahlgang erfolgen soll. 
Bürgermeister Osswald sicherte auch die 
Einbindung der Kommunalaufsicht beim 
Landratsamt zu, da der Fall sehr außer-
gewöhnlich sei und auch er auf Anhieb 
das weiter Vorgehen nicht sicher kenne.  
Die ebenfalls angesetzte Wahl für den Stell-
vertreter wurde anschließend mehrheitlich 
vom Gremium abgelehnt und somit vertagt.  

TOP 2  - Neubesetzung der Ausschüsse 
des Gemeinderats, der Vertreter für die 
Verbandsversammlung des Zweckver-
bands „Gewerbepark Neuhausen ob Eck/
Tuttlingen“, des Schulverbands Fridingen 
/ Neuhausen ob Eck und des Zweckver-
bands Heubergwasserversorgung rechts 
der Donau 
Gemeinderat Andreas König ist am 31. Juli 
2020 aus wichtigem Grund gemäß § 16 Abs. 2 
GemO aus dem Gemeinderat ausgeschieden.  
Herr König war Mitglied des Kindergarten-
ausschusses, Vertreter der Gemeinde in der 
Verbandsversammlung des Zweckverbands 
„Gewerbepark Neuhausen ob Eck/Tuttlin-
gen“, Vertreter für die Verbandsversammlung 
des Schulverbands Fridingen/Neuhausen 
ob Eck sowie Vertreter für die Verbands-
versammlung des Zweckverbands Heu-
bergwasserversorgung rechts der Donau. 
Durch das Ausscheiden von Herrn König wer-
den diese vier Neubestellungen erforderlich.  
Das Kommunalverfassungsrecht geht bei 
der Besetzung eines Ausschusses grund-
sätzlich davon aus, dass diese im Zuge einer 
Einigung aller Mitglieder des Gemeinderates 
bzw. der dort vertretenen Gruppierungen 
erfolgt. Bei nur einer Ablehnung oder Ent-
haltung gilt eine Einigung als nicht zustande 
gekommen. Diese Regelung gilt analog auch 
für die Neubestellung von Vertretern der 
Gemeinde für die Verbandsversammlungen.  
Die beiden Listen „Freie Wählergemein-
schaft“ und „Unabhängige Wählervereini-
gung“ hatten der Liste „Gemeinsam Weiter 
Blicken“ einen Vorschlag unterbreitet, der 
jedoch in der Sitzung von Gemeinderätin 
Haßler-Denzel förmlich abgelehnt wurde.  
Gemeinderat Markus Seeh beantrage dar-
auf eine Vertagung. Gemeinderätin Denzel 
beantrage eine Verhältniswahl nach Listen 
aller, nicht nur der freigewordenen Posten 
(Ausschüsse, Verbandsversammlungen, 
etc.) durchzuführen. Der Bürgermeister 
lehnte dies ab und verwies darauf, dass dies 
nicht durch die Tagesordnung gedeckt sei. 
Gemeinderat Luz zitierte eine Kommentie-
rung, nach der das Nachrücken automatisch 
erfolgen müsse. Gemeinderat Seeh und 
auch Bürgermeister Osswald hielten die 
Kommentierung für den vorliegenden Fall 
nicht für einschlägig. Auch Bürgermeister 
Osswald regte eine Vertagung an, um den 
Parteien Gelegenheit zur Aussprache bzw. 
für Verhandlungen zu geben. 
Nach kontroverser Debatte stimmte der Ge-
meinderat bei 12 Ja- und 2 Gegenstimmen 
für eine Vertagung.  

TOP 3  - Neufestsetzung der Elternbeiträ-
ge für die kommunalen Kindertagesein-
richtungen
Bei den Elternbeiträgen für die Kindergär-
ten orientiert sich die Gemeinde seit vielen 
Jahren an den Empfehlungen der Kirchen 
und der Kommunalen Landesverbände. 
Diese Elternbeiträge werden regelmäßig 
fortgeschrieben und wurden für die kom-
munalen Einrichtungen letztmals für das 
Kindergartenjahr 2019/2020 festgesetzt.  
Am 1. Juli 2020 haben sich die Vertreter 
des Gemeindetags, Städtetags und der Kir-
chenleitungen sowie der kirchlichen Fach-
verbände in Baden-Württemberg auf eine 
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Erhöhung der Elternbeiträge für das Kin-
dergartenjahr 2020/2021 in Höhe von 1,9 
% verständigt. Damit können die deutlich  
höher liegenden Kostensteigerungen bei 
weitem nicht abgedeckt werden. Einerseits 
sollte jedoch eine Erhöhung vorgeschla-
gen werden, andererseits aufgrund der 
besonderen Situation der Corona-Auswir-
kungen in einem sehr moderaten Rahmen.  
Angesichts der erheblich rückläufigen Steu-
ereinnahmen der öffentlichen Hand wie 
auch der Kirchen war eine entsprechende 
moderate Anpassung der Elternbeiträge 
durchaus zu überlegen. Verwaltung, Kinder-
gartenausschuss und auch Gemeinderat wa-
ren jedoch der gleichen Meinung, dass eine 
Anhebung – wenn auch eine geringfügige 
– nicht das richtige Zeichen sein könne. Eine 
Anhebung der Elternbeiträge in Höhe von 
pauschal 1,9 Prozent würde auf das gesamte 
Kindergartenjahr gerechnet Mehreinnah-
men von knapp 3.500 € bedeuten. Auch in 
der Region sind viele Eltern von Kurzarbeit, 
teilweise auch von Arbeitsplatzverlust durch 
die Folgen der Corona-Pandemie betroffen.  
Aus diesen Gründen folgte der Gemeinde-
rat dem Vorschlag der Verwaltung und des 
gemeinsamen Kindergartenausschusses mit 
der evangelischen Kirche bei einer Enthal-
tung, für das Kindergartenjahr 2020/2021 
auf eine Erhöhung der Elternbeiträge zu ver-
zichten. Allerdings wird der Beitrag für das 
Mittagessen (für Ganztageskinder verpflich-
tend) von bisher 2,50 Euro auf 3,00 Euro pro 
Essen erhöht. Es ist die erste Erhöhung über-
haupt seit Einführung eines Mittagessens 
2014.  

TOP 4  - Neubau eines Nettomarktes mit 
zusätzlichen Wohneinheiten im Gewer-
begebiet Filz
Der Gemeinderat hatte im März einer Er-
richtung eines Netto-Marktes am bisherigen 
Standort zugestimmt und der Firma Ratisbo-
na eine Kaufoption für das Flurstück 2017/1 
für den Fall eingeräumt, dass die hierfür 
notwendige Bauvoranfrage positiv verläuft.  
Nach mehreren Gesprächen mit der Ver-
waltung, die auch von einer anderen Ver-
marktungsfirma ausgegangen waren, 
hat die Firma Ratisbona nun ein neuar-
tiges Konzept vorgestellt. Dieses sieht 
nicht mehr nur die Errichtung eines Net-
to-Markts am bisherigen Standort vor, 
sondern eine Erweiterung des Gebäudes 
um ca. drei Stockwerke für Wohnungen.  
Allerdings würde sich die Fläche des Net-
to-Markts von bisher geplanten 1200 m²  
auf 800 m² reduzieren. Dies hätte den im-
mensen Vorteil, dass der Markt auch in Neu-
hausen ob Eck uneingeschränkt genehmi-
gungsfähig wäre und es keine Kollision mit 
der Raumordnung gebe. Eine unmittelbare 
Verwirklichung am bisherigen Standort un-
ter Einbeziehung des Grundstückes 2017/1 
ist jedoch nicht möglich. Da die Grundstü-
cke als Gewerbegebiet ausgewiesen sind, 
ist ein Geschosswohnungsbau ohne Be-
bauungsplanänderung durch die Gemein-
de nicht möglich. Die Planungen der Firma 
Ratisbona sind allerdings noch nicht abge-
schlossen. Auf jeden Fall soll das Anliegen 
der Gemeinde, an dieser Stelle eine Bushal-
testelle einzurichten, in diesem Zuge gere-

gelt werden.  
Die Verwaltung befürwortet das Projekt 
grundsätzlich. Auch der Gemeinderat 
stimmte der grundsätzlichen Planung ein-
stimmig zu und stellte eine Änderung des 
Bebauungsplanes in Aussicht. Es sollen 
nun weiter Verhandlungen mit Ratisbona 
geführt werden und die konkrete Planung 
dem Gemeinderat wieder vorgestellt wer-
den. Auch dem Abschluss einer notariellen 
Kaufoption mit einer Laufzeit stimmte der 
Gemeinderat grundsätzlich zu. 

TOP 5  - Bau einer Querungshilfe in der 
Mühlheimer Straße in Neuhausen ob Eck
Die Anlage einer Querungshilfe mit Umbau 
von zwei Bushaltestellen in der Mühlheimer 
Straße im Zuge der L440 am Ortseingang 
geht nach rund 10 Jahren auf die Zielgera-
de. Mit dem Land als Straßenbaulastträger 
wurde eine Kompromisslösung gefunden, 
wonach die Baukosten vom Land und die 
Planungskosten für die Realisierung der 
Querungshilfe von der Gemeinde getragen 
werden. Nach längerer Genehmigungspha-
se und der fortgeschrittenen Jahreszeit wur-
de in Abstimmung mit dem Regierungsprä-
sidium Freiburg und dem planenden Büro 
itr GmbH aus Neuhausen ob Eck vereinbart, 
dass erst im kommenden Jahr gebaut wird. 
Hierzu soll die öffentliche Ausschreibung 
bereits über die Jahreswende erfolgen.  
Unter Zugrundelegung der Kostenermitt-
lung für den Bau der Querungshilfe in Höhe 
von netto 167.800 Euro würde sich das Ho-
norar auf 16.600 Euro belaufen.  
Der Gemeinderat hat der Vergabe der In-
genieurleistungen für die Leistungsphasen 
fünf bis acht Nähe Friedhof zum vorläufigen 
Honorarangebot von 16.600 Euro einstim-
mig  zugestimmt, ebenso den überplanmä-
ßigen Ausgaben in Höhe von 1.600 Euro und 
der Deckung durch die Wenigerausgaben 
bei der Kostenstelle 54100 (Buswartehallen).  

TOP 6  - Nutzung der Restfläche des Kro-
nenareals in Schwandorf
Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom 
28. Juli 2020 beschlossen, eine Teilfläche von 
1.117 m² des sogenannten „Kronenareals“ in 
Schwandorf an das Büro Roser in Tuttlingen 
zu verkaufen. Über die Nutzung der verblei-
benden Fläche von mehr als 900 m² sollte 
der Ortschaftsrat in Schwandorf bestimmen. 
Der Ortschaftsrat hat zwischenzeitlich ge-
tagt und einstimmig vorgeschlagen, die rest-
liche Fläche nicht zu verkaufen, sondern für 
Parkplätze und einen Spielplatz vorzuhalten.  
Das Büro Roser hat mittlerweile ein Bau-
gesuch für den Nordteil eingereicht und 
es ist davon auszugehen, dass mit der 
Bebauung sehr schnell begonnen wird. 
Der Verkauf der Wohnungen laufe gut.  
Im Zusammenhang mit der Einreichung des 
Baugesuchs wurde die Zufahrt vom Raif-
feisenweg zur geplanten Tiefgarage noch-
mals deutlich verbessert. Allerdings werden 
durch diese Verbesserung nochmals 37 m² 
Gemeindefläche benötigt, die im Zuge des 
Verkaufs der bereits beschlossenen 1.117 m² 
mit verkauft werden. Die gesamte Verkaufs-
fläche beträgt dann 1.154 m². Hierdurch 
entstehen zusätzlich Verkaufserlöse i.H. von 
2.960 €. 

Der Gemeinderat folgte dem Vorschlag des 
Ortschaftsrats einstimmig, die restlichen 
Flächen nicht zu verkaufen, jedoch werden 
zusätzlich zum Beschluss vom 28.07.2020 
weitere 37 m² des ehemaligen Kronenareals 
(Flst.: 70/1, Gemarkung Schwandorf ) an das 
Büro Roser aus Tuttlingen verkauft. 

TOP 7  - Sanierung der Holzschindelver-
kleidung am Westgiebel der Homburg-
halle in Neuhausen ob Eck / Auftragsver-
gabe
Die Holzschindelverkleidung am Westgiebel 
der Homburghalle ist seit der Inbetriebnah-
me der Halle noch nicht saniert worden. 
Bautechniker Karl Hager hat bei einer Über-
prüfung festgestellt, dass ein Großteil der 
Schindeln verwittert ist. Einige Schindeln 
sind bereits gänzlich zerstört bzw. abge-
fallen, was bei Schlagregen zum Eintritt in 
die darunterliegende Konstruktion führt. 
Ebenso wurden die Übergänge von den 
Giebelfenstern über das Brustblech zu den 
Dachziegeln nicht fachgerecht ausgeführt. 
Dadurch tritt bei Schlagregen ebenfalls Was-
ser ein.  
Mit drei Fachfirmen (Holzbau) wurden die 
notwendigen Arbeiten erhoben: Austausch 
der  Schindeln, Dämmung der darunter-
liegenden Fassade und Blechnerarbeiten.  
Der Gemeinderat hat die Sanierungsarbei-
ten einstimmig an die Firma Riester aus Lei-
bertingen vergeben, die mit 18.224,24 Euro 
das günstigste Angebot abgegeben hat.  
Die Blechnerarbeiten wird die Firma Vögtle 
aus Sauldorf-Boll zum Angebotspreis von 
5.593,21 Euro erledigen. Die Gesamtkosten 
der Angebote liegen somit bei 23.817,45 
Euro.  

TOP 8  - Einbau einer Automatiktüre in 
das Gebäude Stockacher Str. 9 (altes Rat-
haus) / Auftragsvergabe
Die Eingangstüren zum alten Rathaus sind 
erneuerungsbedürftig und können bisher 
nur mechanisch, also nicht behindertenge-
recht, betätigt werden. Seitens der Mieter, 
vor allem der Arztpraxis, wurde schon seit 
langem der nachvollziehbare Wunsch nach 
einer automatisch öffnenden Tür geäußert. 
Der Bürgermeister versicherte auf Nachfra-
ge, dass mit einer Automatiktüre die ein-
schlägigen Vorschriften für Fluchtwege ei-
gehalten werden können. 
Nach Vorlage zweier Angebote für eine neue 
Alutüre mit elektrischem Öffner in Höhe 
von 14.704 und 17.565 Euro hat sich der 
Gemeinderat einstimmig für ein Alternati-
vangebot mit einer modernen, automatisch 
öffnenden und schließende Glas-Schiebetür 
entschieden. Das Angebot der Firma Kon-
zept aus Radolfzell lag bei 12.644 Euro.  Den 
überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 
12.644 Euro und dem Deckungsvorschlag, 
diese aus der Deckungsreserve abzudecken, 
wurde ebenso einstimmig zugestimmt.  

TOP 9  - Bauantrag zum Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage in 
Worndorf
Einem Bauantrag zum Neubau eines Einfa-
milienhauses in Bungalowform mit einer 
Dachneigung von 22° mit einer Doppelga-
rage auf dem Grundstück „Lärchenweg 1“, 
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Flst. Nr. 1313, in Worndorf erteilte der Ge-
meinderat einstimmig sein Einvernehmen, 
ebenso zu den geplanten Abweichungen 
hinsichtlich der Dachform.  

TOP 10  - Bekanntgaben / Anfragen / 
Sonstiges 
a) Stromlieferungsvertrag 
Der Bürgermeister gab bekannt, die Ver-
waltung habe den bestehenden Stromlie-
ferungsvertrag von Oktober 2018 auf Ende 
des Jahres gekündigt. Die Gemeinde wird in 
Bälde eine beschränkte Ausschreibung für 
die Stromlieferung durchführen.  

b) Klärschlammräumung auf der Teich-
kläranlage Volkertsweiler 
Auf die beschränkte Ausschreibung der ent-
sprechenden Arbeiten an acht Firmen hat 
lediglich eine Firma ein Angebot abgege-
ben, das 100% über der Kostenschätzung 
lag. Aus diesem Grund hat die Verwaltung 
die Ausschreibung aufgehoben und wird für 
das kommende Jahr eine erneute Ausschrei-
bung vorbereiten. Hinsichtlich der derzeit 
guten Werte für die Kläranlage stellt dies 
kein Problem dar.  

c) Ausleuchtung des Dorfplatzes in 
Worndorf
Auf Anregung von Gemeinderätin Wohlhü-
ter soll auf dem Skaterplatz in Worndorf eine 
zusätzliche Straßenleuchte installiert.  

d) Schachtabsenkung in der Stockacher 
Straße 
Auf Anfrage aus dem Gemeinderat erklärte 
der Bürgermeister, der abgesenkte Schacht 
am Ortsausgang Richtung Stockach werde 
baldmöglichst repariert, da sich die gene-
relle Sanierung der Stockacher Straße wohl 
noch bis 202 hinziehe. 

e) Restarbeiten Breitbandverkabelung 
Auf Anfrage von Gemeinderat Binder teilte 
der Bürgermeister mit, die seit 1 ½ bis 2 Jah-
ren ausstehenden und mehrfach erfolglos 
angemahnten Restarbeiten in Schwandorf 
und Worndorf werde die Gemeinde jetzt 
selbst erledigen. Die entstehenden Kosten 
werden der Firma BLS an nachfolgenden 
Rechnungen abgezogen.  
  
  
 

Amtliche Mitteilungen 
 Neuhausen ob Eck

Evangelischer Kindergarten 
Morgensonne 
„Ich nehm mir eine Leiter und stell sie an 
den Apfelbaum.......“ 
Nach diesem Motto ernteten die Kinder des 
ev. Kindergarten Morgensonne die zahlrei-
chen Äpfel im Garten. So kamen insgesamt 
ca. 400 kg zusammen. Die Mosterei Auer in 
Mühlhausen-Ehingen presste die Äpfel zu 
300 Liter Apfelsaft, der den Kindern über 
das Jahr als Apfelschorle ausgeschenkt wird. 
Danke wollen wir auch Herrn Wegmann 
vom Bauhof sagen, der die höchsten Äpfel 
und Birnen vom Baum geschüttelt hat. 

 
 
Wichtiger Hinweis für Grund-
stücksbesitzer – Verbrennen 
von pflanzlichen Abfällen im 
Außenbereich  
Frühling und Herbst sind die geeignete Zeit 
für Gehölzschnitt und Obstbaumpflege. Die 
bei diesen Arbeiten anfallenden pflanzli-
chen Abfälle dürfen nur im Außenbereich 
und nicht innerorts auf dem Grundstück, 
auf dem sie anfallen, durch Verbrennen be-
seitigt werden, wenn die Abfälle nicht durch 
Verrotten, Untergraben, Unterpflügen oder 
Kompostieren beseitigt werden können. 
Ein flächenhaftes Abbrennen ist aber ver-
boten. Die pflanzlichen Abfälle müssen 
so trocken sein, dass sie unter möglichst 
geringer Rauchentwicklung verbrennen. 
Beim Verbrennen ist ein Abstand von min-
destens 50 m gegenüber von Gebäuden 
und Baumbeständen sowie mindestens 
100 m von Bundes- Landes- und Kreis-
straßen einzuhalten. Bei starkem Wind 
darf nicht verbrannt werden, desgleichen 
nicht in der Zeit zwischen Sonnenun-
tergang und Sonnenaufgang. Das Feuer 
muss unter ständiger Kontrolle gehalten 
werden; Feuer und Glut müssen beim 
Verlassen der Feuerstelle erloschen sein. 
Die Art und Weise, wie im Ausnahme-
fall verbrannt werden darf, ist in der Ver-
ordnung der Landesregierung über die 
Beseitigung pflanzlicher Abfälle außer-
halb von Beseitigungsanlagen geregelt. 
Das Verbrennen von sonstigen Abfällen 
zum Zwecke der Beseitigung ist grund-
sätzlich verboten und muss als Ordnungs-
widrigkeit geahndet werden, sofern nicht 
sogar eine Straftat vorliegt (umweltgefähr-

dende Abfallbeseitigung oder unerlaubtes 
Betreiben einer Abfallbeseitigungsanlage). 
Unmittelbar vor der Verbrennung ist aber 
unbedingt die integrierte Leitstelle Tutt-
lingen, Tel.: 07461/75656 zu informieren.  
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, 
dass die Leitstelle bei eingehenden Notru-
fen handeln muss, denn sie kann die Situ-
ation aus der Ferne nicht beurteilen. Dies 
kann dazu führen, dass ein Notruf eine 
Alarmierung der Feuerwehr nach sich zieht. 
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Hauptamtslei-
ter Hans Hager, Tel. 07467/9460-14 
 
 
 

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

Elternabend im Kindergarten 
Schwandorf 
Am Dienstag, den 22.09.2020 fand im Kinder-
garten Schwandorf der jährliche Elternabend 
statt. Nach der Begrüßung durch die Kinder-
gartenleitung, trug Desiree Haaf den Bericht 
des Elternbeirates vor. Auf der sonstigen Ta-
gesordnung standen verschiedene Themen 
welche gerade im Kindergarten aktuell sind. 
Anschließend folgten die Wahlen des neu-
en Elternbeirates. Zur Wahl stand der bis-
herige Elternbeirat: Sarah Schlegel, Julia 
Beyer und Desiree Haaf. Alle drei wurden in 
ihrem Amt bestätigt und einstimmig wie-
dergewählt. Nachdem die Eltern verschie-
dene Wünsche äußern und Fragen stellen 
konnten, endete ein sehr atmosphärischer 
Elternabend im Kindergarten Schwandorf. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammen-
arbeit im kommenden Kindergartenjahr. 
Ihr Team vom Kindergarten Schwandorf 

  
 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

  Unsere Jubilare

Beflaggung  
der Dienstgebäude  
Das Rathaus und Ortsverwaltungen 
in Schwandorf und Worndorf werden 
am 3. Oktober aus Anlass des Tages der 
Deutschen Einheit beflaggt.  

 
 
 
Fundsache 
In Neuhausen ob Eck wurde ein Schlüssel 
gefunden. Nähere Informationen bzw. Ab-
holung im Bürgerbüro.  

Am Dienstag, 06.10.2020 
gratulieren wir rechte herzlich 
Herrn Rudolf Josef Tomann 
zu seinem 92. Geburtstag. 

Am Dienstag, 06.10.2020 
gratulieren wir recht herzlich 
Herrn Thomas Nagel 
zu seinem 80. Geburtstag. 
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Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen 
ob Eck und Emmingen- 
Liptingen
Sonntag, 04.10.2020 – 17. Sonntag nach 
Trinitatis - Erntedank 
09.30 Uhr Gottesdienst in Neu-
hausen mit Pfarrer i.R. G. Leibold 
11.00 Uhr Gottesdienst in Emmingen mit 
Pfarrer i.R. G. Leibold 
11.45 Uhr Taufgottesdienst (nicht-öffent-
lich) mit Pfarrer Dober in Emmingen für die 
Familie Thierjung 
Aufgrund der Corona-Regelung ist diese 
Gottesdienst nur für die Tauffamilie! 
Wir freuen uns über Ihre Erntedankga-
ben - gerne auch haltbare Lebensmittel, 
die auch in diesem Jahr wieder an den 
Tafelladen in Tuttlingen weitergegeben 
werden. 

Abgabe der Erntedankgaben:
In Neuhausen können diese am Sams-
tag, 03.10.2020 von 10.00 Uhr bis 14.00 
Uhr in der Kirche abgestellt werden. 
In Emmingen können diese am Freitag, 
02.10.2020 von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und am Samstag, 03.10.2020 von 08.00 
Uhr bis 12.00 Uhr im Vorraum der Kirche 
abgestellt werden. Vielen Dank für Ihre 
Spenden. 

Mittwoch, 07.10.2020 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht für die 
Gruppe aus Neuhausen im Pfarrhaus in Neu-
hausen 
Im Rahmen des Infektionsschutzes bitten 
wir Sie zu berücksichtigen, dass ein Sicher-
heitsabstand von 2 m gewahrt sein muss, 
sodass in der Kirche nur entsprechend aus-
gewiesene Plätze belegt werden dürfen, die 
Empore in der Kirche in Neuhausen ist ge-
sperrt.  
Wir bitten Sie um Händedesinfektion am 
Eingang und empfehlen insbesondere beim 
Betreten und Verlassen der Kirche das Tra-
gen einer Mund-Nasen-Bedeckung. Bitte 
vermeiden Sie vor und nach den Gottes-
diensten auch Ansammlungen vor der Kir-
che. 
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Maß-
nahmen. 

Bitte beachten Sie: 
Während der Vakatur übernehmen die Pfar-
rerinnen und Pfarrer aus dem Umland die 
Kasualvertretungen (insbesondere Beerdi-
gungen).  
Wenn es um Beerdigungen geht, wen-
den Sie sich bitte in der Zeit vom: 
28.09.2020 – 04.10.2020 an Pfarrer Leibold 
in Rietheim-Weilheim, Telefon: 07424/2548 
05.10.2020 – 11.10.2020 an Pfarrer Dr. Figel 
in Hausen ob Verena, Telefon: 07424/2132 

12.10.2020 – 18.10.2020 an Pfarrerin 
Bauer-Gerold in Immendingen, Telefon 
07462/1308 

Das Gemeindebüro ist am Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag jeweils von 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr für den Publi-
kumsverkehr geöffnet. 
Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch darauf, 
die nötigen Abstandsregeln und Hygiene-
maßnahmen einzuhalten. Auf das Tragen 
eines Mundschutzes wird hingewiesen. Sie 
erreichen und telefonisch unter der Num-
mer 07467/385 oder per Email unter ge-
meindebuero.neuhausenoe@t-online.de 
Evangelisches Pfarramt, Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen, Stockacher Stra-
ße 2, 78579 Neuhausen ob Eck 
 
 
 
Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael 
in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 
Freitag, 02.10.2020
Hl. Schutzengel 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Ni-
kolaus 
Samstag, 03.10.2020 – Peterspfen-
nig-Kollekte
Herz-Mariä-Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena
Gedenken für Sigwin und Ursula Maier, Her-
mann und Lieselotte Barth  
Sonntag, 04.10.2020
27. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
Dienstag, 06.10.2020
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
Mittwoch, 07.10.2020
Gedenktag Unsere Liebe Frau vom Rosen-
kranz
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
Gest. Jahrtag für Elisabeth Lauffer 
20.00 Uhr öffentliche KGR-Sitzung im Bür-
gerhaus Stetten 
Freitag, 09.10.2020
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Samstag, 10.10.2020
14.30 Uhr Trauung des Paares Stefan Rutsch-
mann und Myriam Schilling in St. Maria 
Magdalena
16.00 Uhr Probe für die Erstkommuni-
onkinder aus Neuhausen in St. Michael 
17.00 Uhr Probe für die Erstkommunionkin-
der aus Stetten in St. Nikolaus 
Sonntag, 11.10.2020
28. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur Ers-
ten Heiligen Kommunion in St. Michael für 
die Erstkommunionkinder aus Neuhausen 

10.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur Ersten 
Heiligen Kommunion in St. Nikolaus für die 
Erstkommunionkinder aus Stetten
13.30 Uhr Rosenkranz bei „Ma-
ria Hilf“ auf dem Welschenberg 
14.00 Uhr Rosenkranzandacht bei 
„Maria Hilf“ auf dem Welschenberg 
17.30 Uhr Dankandacht in St. Michael 
17.30 Uhr Dankandacht in St. Nikolaus, kein 
Rosenkranz in St. Nikolaus 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 03.10.2020: 
 18.30 Uhr Fridingen 
Sonntag, 04.10.2020: 
 10.00 Uhr Kolbingen Erstkommunion 
10.00 Uhr Renquishausen Erstkommunion 
17.30 Uhr Kolbingen Dankandacht 
17.30 Uhr Renquishausen Dankan-
dacht  
Dienstag, 06.10.2020:  
19.00 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 07.10.2020: 
19.00 Uhr Irndorf 
Donnerstag, 08.10.2020: 
19.00 Uhr Kolbingen 
19.00 Uhr Renquishausen 
Samstag, 10.10.2020: 
 18.30 Uhr Irndorf 
18.30 Uhr Kolbingen 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 29.09.2020 bis Freitag, 
02.10.2020: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, Tel. 
07463/430  
Am Samstag, 03.10.2020 sind keine Beerdi-
gungen möglich 
Von Dienstag, 06.10.2020 bis Samstag, 
10.10.2020:
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/1581 oder Handy 0170 569 1324 

Gebetsmeinung des Papstes für Oktober 
Wir beten dafür, dass die Laien – insbeson-
dere Frauen – aufgrund ihrer Taufgnade grö-
ßeren Anteil an kirchlicher Verantwortung 
bekommen. 

Eucharistische Anbetung an den Herz 
Jesu-Freitagen 
Vor dem Allerheiligsten zur Ruhe kommen, 
Gott in der eucharistischen Gestalt anbe-
ten, den Herrn betrachten und sich von Ihm 
betrachten lassen, für Andere und für sich 
selbst fürbittend beten – diesem geistlichen 
Anliegen und Bedürfnis wollen wir nach-
kommen.  

Wir beten am Freitag, 02. Oktober 2020 
um 19.00 Uhr in der Kirche St. Nikolaus in 
Stetten. 
Jeden Monat findet die Eucharistische An-
betung in einer anderen Gemeinde der 
Seelsorge-Einheit statt. Sie alle sind herz-
lich eingeladen, nicht nur in der eigenen 
Gemeinde, sondern an allen Orten an der 
Eucharistischen Anbetung teilzunehmen. 
Herzliche Einladung!
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Kirchengemeinderat Stetten 
Die Damen und Herren des Kirchengemein-
derates Stetten laden wir herzlich ein zur 
öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 07. Ok-
tober 2020 um 20.00 Uhr im Bürgerhaus 
Stetten.

Erstkommunion: 
In diesem besonderen Corona-Jahr sind wir 
froh und dankbar, dass wir unsere Erstkom-
munionen nun im Oktober feiern können. 
Die Kinder, die so lange geduldig auf die-
sen Tag gewartet haben, sind alle gesund 
und munter und freuen sich auf das Fest. 
Aufgrund der gebotenen Abstandsre-
geln wird jedem Kind eine Bank in der 
Kirche zugeteilt, in der die Angehöri-
gen Platz nehmen können. Wir bitten 
um Verständnis, dass sicher nicht alle, 
die gerne im Gottesdienst dabei ge-
wesen wären teilnehmen können.  
In unseren Kirchen ist mit dieser bank-
weisen Belegung die Kapazität ausge-
schöpft, das heißt für die Gemeinde ste-
hen keine Plätze mehr zur Verfügung. 
Vergelt‘s Gott allen Gläubigen für ihre Be-
gleitung der Erstkommunion-Kinder im 
Gebet. Herzliche Einladung dazu auch an 
den Erstkommunion-Wochenenden in 
den Vorabendmessen, Samstag 18.30 Uhr.  
Gottes Frieden allen Familien für die Fei-
er der Erstkommunion und uns allen 
Gottes Segen für die kommende Zeit. 
Für das Pastoralteam, Jutta Krause.

Gotteslob-Zuschuss für die Erstkommu-
nionkinder 2020 
Unser Bischof Dr. Gebhard Fürst unterstützt 
auch in diesem Jahr den Kauf eines neuen 
Gotteslobes für die Erstkommunionkinder. 
Jedes Erstkommunionkind, das ein Got-
teslob zur Erstkommunion geschenkt be-
kommt oder sich ein Gotteslob zur Erstkom-
munion kauft, bekommt bei Vorlage des 
Buches einen Aufkleber eingeklebt und den 
10-Euro-Zuschuss einmalig bar ausbezahlt.  
Die Aufkleber und das Geld können im Pfarr-
büro in Mühlheim am Montag, Dienstag 
und Donnerstag in der Zeit von 08.30 Uhr 
- 11.30 Uhr oder am Donnerstag zwischen 
14.00 Uhr - 16.00 Uhr abgeholt werden.  
Die Gotteslob-Zuschuss-Aktion dauert bis 
Donnerstag, 29.10.2020. 
Bitte das Gotteslob und eine Mund-Na-
sen-Bedeckung mitbringen. 

Beichtgelegenheit für die gesamte SE 
Donau-Heuberg 
Pfarrer Joseph bietet jeden 2. Donnerstag für 
die gesamte SE die Möglichkeit zur Beichte an. 
Die nächste Beichtgelegenheit findet am 
Donnerstag, 15. Oktober 2020 von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus Mühlheim statt.  
Sie können sich gerne telefonisch im Pfarr-
büro Mühlheim, Tel. 07463/354 anmelden, 
um Wartezeiten zu vermeiden. 

„Lockerungen“ im Gottesdienst 
Erfreulicherweise sind weitere Lockerungen 
im Hinblick auf die Feier der Gottesdienste 
möglich. Seit langer Zeit darf in den Got-
tesdiensten nur der Zelebrant und/ oder 
eine Schola singen. Der Gemeindegesang  

entfiel. Diese Verordnung ist nun von Sei-
ten der Diözese ein klein wenig gelockert 
worden. Kurze Rufe wie z.B. das Halleluja, 
die Antwortrufe in der Präfation oder auch 
eine Strophe des Gloria/ des Sanctus oder 
eines anderen Liedes dürfen nun auch wie-
der von der Gemeinde gesungen werden. 
Wir wollen diese Lockerung aufgreifen. 
Noch soll dies alles verhalten sein. Des-
halb ist es sinnvoll und wichtig, dass 
wir in den Gottesdiensten auch weiter-
hin eine Schola zur Verfügung haben. 
An dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön 
an alle Sängerinnen und Sänger der Scholae 
für das Singen in den vergangenen Monaten.  
Vergelts Gott! Danke für Euren Einsatz! Die 
Gemeinden freuen sich, wenn ihr auch wei-
terhin singen würdet ...

Was ist zu beachten?: EIGENES GOTTES-
LOB NICHT VERGESSEN!  
Bitte bringen Sie unbedingt Ihr eigenes 
Gotteslob mit! Die Gesangbücher der Ge-
meinde können noch nicht wieder ausge-
teilt werden. Wir beginnen zaghaft mit dem 
Gemeindegesang in den Gottesdiensten am 
26./27.09.
   
Mund-Nasen-Schutz: Wann im Gottes-
dienst zu tragen? 
Das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes ist nicht gerade angenehm, aber eine 
wichtige Bedingung, um sich und andere 
zu schützen. An den Mund-Nasen-Schutz 
haben wir uns mittlerweile z.B. in Geschäf-
ten und Läden gewöhnt. Auch beim Be-
treten und Verlassen eines Gasthauses 
oder Restaurants müssen wir ihn tragen. 
Dasselbe gilt für das Betreten und Ver-
lassen eines Kirchengebäudes, v.a. im 
Hinblick auf die Gottesdienste. Das Tragen 
während des Gottesdienstes wird empfoh-
len, ist aber nicht zwingend vorgeschrie-
ben. Anders verhält es sich beim Betreten 
und Verlassen des Kirchengebäudes ... 
Bitte beachten Sie: Beim Betreten der 
Kirche bis zum Sitzplatz und beim 
Verlassen der Kirche sollte ein Mund-
Nasen-Schutz getragen werden! 
Helfen Sie mit, sich und andere zu schützen! 
Danke!

St. Gallus (Mühlheim) und St. Anna (Fri-
dingen): Offen für kleine Tauffeiern 
Beide Kirchen/ Kapellen sind ab so-
fort für Tauffeiern im engsten Fa-
milienkreis wieder geöffnet. Die 
Tauffamilien besprechen das Vorge-
hen mit dem jeweiligen Taufspender! 
Für andere gottesdienstliche Feiern (z.B. 
Eucharistiefeiern) müssen beide Kirchen lei-
der noch geschlossen bleiben. 

Mühlheim 
Donnerstag, 01.10.2020 und 15.10.2020,  
20.00 - 22.00 Uhr, kath. Gemeindehaus St. 
Josef
„Kesse Abende zur Pubertät“ 
Die Pubertät ist für Eltern wie für Jugend-
liche eine Phase des Aufbruchs, wo bisher 
Gewohntes verlassen wird und Neues, Un-
bekanntes ansteht. Die Abende sind praxiso-

rientiert und vermitteln Wege, wie Jugendli-
che in ihrer Entwicklung zu eigenständigen, 
verantwortungsvollen und lebensfrohen 
Menschen unterstützt werden können. 
Leitung / Referentin: Ulrike Diehm, Sozial-
pädagogin, Religionspädagogin, Kess-Trai-
nerin
Beitrag: 15,- €
Anmeldung: www.keb-tuttlingen.de 

Hallo Greta, WIR bleiben wie WIR sind! 
Eine satirisch-kritische Abrechnung mit 
der Best Ager und Baby Boomer Genera-
tion
Bei dieser Veranstaltung mit dem Theologen 
und Kabarettisten Otmar Traber handelt es 
sich weder um einen Kabarett- noch um 
einen klassischen Vortragsabend. Vielmehr 
dürfen sich die Kommenden auf eine mo-
derne Bußpredikt ohne erlösenden Ablass 
einstellen. Denn die Best Ager und die et-
was jüngere Baby-Boomer-Generation ha-
ben so viel konsumiert und so viel emittiert 
wie niemand je zuvor. Der Verantwortung 
entziehen sie sich durch rechtzeitiges Wegs-
terben. Da macht es Spaß in den Absurditä-
ten der deutschen „Uns-wird-es-immer-bes-
ser-gehen-Gesellschaft“ herumzustochern. 
Mittwoch, 07.10.2020, 19.30 Uhr, Ev. Ge-
meindehaus, Gartenstr. 1, Tuttlingen 
Beitrag 8,- €.
Anmeldung: keb Tuttlingen (www.keb-tutt-
lingen.de oder Tel. 07461/965980-20).

Seht zu wie ihr zurechtkommt: Abschied 
von der Kriegsgeneration 
Die Sorge um die alt werdenden Eltern ist 
eine der großen Herausforderungen unserer 
Zeit. Die wenigsten sind darauf vorbereitet, 
plötzlich für gebrechliche Menschen da sein 
zu müssen. Dies umso mehr, wenn die Eltern 
den Zweiten Weltkrieg erlebt haben und ihre 
Seele unaufgearbeitete Traumata verbirgt. 
Sebastian Schoepp macht sich auf eine 
Zeitreise ins Leben seiner Eltern, vom Russ-
landfeldzug bis ins Pflegeheim, und damit 
in die Vergangenheit Deutschlands.  
Sebastian Schoepp, Jahrgang 1964, ist poli-
tischer Redakteur bei der Süddeutschen Zei-
tung. Um sich um seine Eltern zu kümmern, 
verzichtete er auf den Posten als Korrespon-
dent in Buenos Aires. Er hat die Entschei-
dung nie bereut.
Montag, 12.10.2020, 19.30 Uhr, Ev. Gemein-
dehaus, Gartenstr. 1, Tuttlingen
Beitrag 5,- € / erm. 3,- € (Senioren-, Fam.pas-
sinhaber)
Anmeldung: keb Tuttlingen (www.keb-tutt-
lingen.de oder Tel. 07461/965980-20).

Veranstaltungen im Oktober für Minis im 
Dekanat 
Erster Online Workshop Tag am 03. Okto-
ber 2020  für Ministrant*innen jeden Alters  
Ihr wollt euch mal wieder kreativ austoben? 
Seit langem wollt ihr euch mal wieder mit den 
Minis der anderen Gemeinden austauschen? 
Ihr habe Lust selbst aktiv zu werden? 
Dann meldet euch zu unserem Online Work-
shop Tag an. Trefft andere Minis im digitalen 
Raum, habt Spaß, seid gemeinsam kreativ 
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beim Basteln, Werkeln und Spielen!
Wann: 03.10.2020
Zeit: 10.00 – 17.00 Uhr
Ort: digitale Zusammenkunft (denn Link 
erhaltet ihr nach der Anmeldung via Mail) 
Anmeldung über den QR-Code: 

Obermini-Wochenende vom 09.-11. 
Oktober 2020 
Mit dieser Veranstaltung öffnen wir unter Vor-
gaben eines erarbeiteten Hygienekonzeptes 
die Jugendbegegnungsstätte in Königsheim. 
Eingeladen sind alle Ministrant*innen ab 16 
Jahren für ein erlebnisreiches Wochenende 
bei dem sie auch die Möglichkeit haben, 
sich über die vergangenen Monate auszu-
tauschen. 
Infos: Kath. Jugendreferat/ BDKJ-Deka-
natsstelle Tuttlingen-Spaichingen, Uh-
landstr. 3, Tuttlingen, Tel: 07461-96598040 
Anmeldungen sind über unsere Homepage 
(www.juref.com) oder via Mail (jugendrefe-
rat-tut@bdkj.info) möglich.

„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ Oktober 2020  
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7  
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos:  
www.antenne1-neckarburg.de
 
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag: 
„Moment mal“  Einen Moment zum Nach-
denken und Auftanken, täglich gegen 9.15 
Uhr und 13.15 Uhr 
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“  immer sonn- und feiertags von 
8 – 10 Uhr mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik
 
04.10. „Einen Baum umarmen“ – die Kath. 
Erwachsenenbildung in der Region setzt 
Zeichen
 
11.10. „Auf neuem Kurs“ – das Evangelische 
Jugendwerk im Kirchenbezirk Sulz am 
Neckar
 
18.10. „Christen im ländlichen Raum“ – das 
Kath. Landvolk in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart
 
25.10. „Musik tut gut“ – das Festival der 
Stimmen 2020 in Tuttlingen 
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter 

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, 
Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: Tel. 
07463/1232 oder 07463/57798 

 
 
Papier- und Schrottsammlung  
Am Samstag, den 17. Oktober 2020  füh-
ren wir wieder eine Papier- und Schrott-
sammlung in Neuhausen durch. Bitte 
stellen Sie Bunt- und Edelmetalle erst am 
Samstagmorgen ab 8.30 Uhr an die Straße. 
Wie immer sind wir auf die Mithilfe unserer 
Mitglieder angewiesen. Beginn ist um 8:30 
Uhr am Bauhof, wir hoffen auf zahlreiches 
Erscheinen. 
 
 

 
Volkshochschule Neuhausen 
ob Eck 
Bei folgenden Kursen sind noch wenige 
Plätze frei: 
 NH30100 - Die Feldenkrais-Methode - 
Lernen, lebenslang beweglich zu sein 
14 mal donnerstags, ab Do, 08.10.20 
18:30-19:45 Uhr 
Leitung: Brigitte Hicke 
Gebühr: 98,00 €, Mitglieder: 93,00 € 

NH30111 Yoga – NH30112 - Hatha Yoga 
14 mal mittwochs, ab Mi, 07.10.20 
17:30-19:00 Uhr 
Gebühr: 124,00 €, Mitglieder: 119,00 € 
15 mal freitags, ab Fr, 25.09.20 – Anmel-
dung noch möglich -  
17:30-19:00 Uhr 
Leitung: Ilka Julius 
Gebühr: 132,00 €, Mitglieder: 127,00 € 

Alle Kurse finden im Veranstaltungsraum, 
Rathausplatz 2 und in Kleingruppen statt! 
Bitte eine Matte und Decke mitbringen 
sowie bequeme Kleidung und Socken! 
Anmeldungen und Infos während den Öff-
nungszeiten der Bücherei, Telefon 07467-
910020 oder unter 
iris.winter@neuhausen-ob-eck.de 
Öffnungszeiten der Bücherei: 
Dienstag 15:00 – 18:00 
Mittwoch 10:00 – 11:30 
Donnerstag 17:00 – 19:00 
Freitag 17:00 – 19:00 
  
 
Kinderkleiderbörse ``von Klein 
bis Groß`` in Neuhausen ob 
Eck am 10.10.2020 
Leider müssen wir Euch mitteilen, dass wir 
Aufgrund der derzeitigen CORONA-Lage 
bis auf weiteres keine Kleiderbörsen veran-
stalten werden. Die Risiken und Auflagen 
sind für uns derzeit zu hoch und nicht in 
dem Maß zu bewältigen als dass wir es mit 
unserem Gewissen vereinbaren könnten. 
Sollte wieder eine Kleiderbörse statt-

finden können werden wir uns melden. 
Wir bitten um Verständnis und danken für 
eure Treue.
Liebe Grüße und bleibt alle gesund, bis zum 
nächsten Wiedersehen.

Euer Börsenteam 
 
 
 

 Schwandorf

Altkleidersammlung 
Wie bereits im Jahresprogramm angekün-
digt, sammelt das DRK Schwandorf am Frei-
tag 09. Oktober ab 16:30 Uhr wieder Altklei-
der. Bitte verwendet unsere Altkleidersäcke, 
die wir an Euch verteilen. Solltet Ihr weitere 
Altkleidersäcke benötigen erhaltet Ihr die-
se gerne von uns, sagt uns wenn Ihr noch 
welche braucht. Legt die Altkleidersäcke am 
Sammeltag bitte erst ab 16:00 Uhr gut sicht-
bar an den Strassenrand, damit Eure Altklei-
derspende von uns abgeholt werden kann. 
Vielen Dank für Eure Altkleiderspende.
Fördermitgliedschaft 
Mit unserer nächsten Altkleidersammlung 
werden wir zusätzlich Flyer zur Werbung von 
Fördermitgliedern verteilen. Wir würden uns 
freuen, wenn sich die Eine oder der Andere 
von Euch damit bereit erklären würde das 
DRK als Förderndes Mitglied zu unterstützen. 
Auch dafür schon mal unseren besten Dank. 
DRK Schwandorf
Elmar Müller 

 

  

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Fußball-Rückblick 
Aktive Mannschaften 
Bezirkspokal, 2. Hauptrunde 
SG Boll-Krumbach-Bietingen/Gallmanns-
weil – FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen 2:3 (0:3). – Tore: 0:1 (11. Minute) 
Nico Stump, 0:2 (24.) André Eckstein, 0:3 
(36.) Nico Stump, 1:3 (59.) Jan-Peter Stefan, 
2:3 (77.) Sebastian Nägele. – Gelbe Karten: 
1/3. – Schiedsrichter: Armando Löffler 
(Stockach). – Zuschauer 220. –
 
Nächste Begegnung Achtelfinale im 
Bezirkspokal, Mittwoch, 14.10.2020 
19.00 Uhr FC Anadolu Radolfzell – FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen (Gymna-
sium-Sportplatz, Konstanzer Str., Radolfzell) 
Kreisliga A 2 Bodensee 
Die erste Mannschaft war spielfrei. 
Kreisliga B 2 Bodensee 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
II – SG Aach-Eigeltingen/Heudorf-Hons-
tetten II 3:3 (1:3).   – Tore: 0:1 (30. Minute) 
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Lukas Mittermaier, 1:1 (33.) Yannik Binkele, 
1:2 (43.) Jan Gommeringer, 1:3 (45.) Gabor 
Jeno Magyarosi, 2:3 (77./Strafstoß) Patrick 
Seifried, 3:3 (82.) Patrick Seifried. – Gelbe 
Karten: 2/0. – Schiedsrichter: Karsten Küpfer 
(Bermatingen). – Torjäger Staffel 2, Kreisliga 
B: Platz:1 Patrick Seifried 8 Tore. 
 
Jugendmannschaften 
E-Junioren, Kleinfeldstaffel 8 
FC Bodman-Ludwigshafen – SG 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 3:6 (1:1) 
E-Junioren, Kleinfeldstaffel 7 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen II – 
SV Orsingen-Nenzingen II 4:2 (3:1) 
C-Junioren, Bezirksliga 
SG Markdorf – SG Gallmannsweil 0:1 (0:1) 
D-Junioren, Kleinfeldstaffel 
SG Boll-Krumbach-Bietingen – SG Überlin-
gen/Ried 0:4 (0:0) 
B-Junioren, Kreisliga 1 
SG Buchheim/Altheim/Thalheim II – SG 
Sauldorf II 2:0 (1:0) 
B-Junioren, Kreisliga 2 
SG Heiligenberg – SG Buchheim/Altheim/
Thalheim 2:8 (0:2) 
A-Junioren, Bezirksliga 
SG Höri – SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen (Spiel wurde abgesetzt)
 
Fußballtermine 
Jugendmannschaften 
Dienstag, 29.09.2020 
B-Junioren Bezirkspokal 
18.30 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim 
– SG Bonndorf (in Buchheim)
 
Mittwoch, 30.09.2020 
D-Junioren Kleinfeldstaffel 
19.00 Uhr SG Boll-Krumbach-Bietingen II – 
Türk. SV Konstanz (in Gallmannsweil)
 
Dienstag, 06.10.2020 
C-Junioren, Bezirkspokal 
18.00 Uhr TuS Immenstaad, SG Gallmanns-
weil ((Forstwiesen Immenstaad)
 
Donnerstag, 08.10.2020 
A-Junioren, Bezirkspokal 
18.30 Uhr SG Bodman-Ludwigshafen – SG 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen (Sport-
platz Bodman)
 
Aktive Mannschaften 
Sonntag, 04.10.2020 
Kreisliga B 
12.30 Uhr SG Emmingen/Liptingen II –
 FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
Kreisliga A 
15.30 Uhr SG Emmingen/Liptingen I – 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen I 
Beide Spiele Sportplatz Liptingen
 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
mit neuer Vorstandschaft
In der Jahresversammlung des FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen wurden 
die Vorsitzenden Andreas Krieger und Dani-
el Boos für ihre zehnjährige Tätigkeit in der 
Vereinsführung mit Dank verabschiedet. 
Nico Stump wurde in der Nachfolge zum 
Vorsitzenden für den technischen Bereich 
und Domenik Kohli zum Vorsitzenden im 
wirtschaftlichen Bereich gewählt. Den Vor-

sitz im sportlichen Bereich leitet Yannik 
Wunderlich. Jens Kabisreiter rückt in der 
Vorstandschaft als Beisitzer nach. (Weiterer 
Bericht folgt) 

Herbert Dreher 

Aus der Vorstandschaft wurden Daniel Boos (links) 
und Andreas Krieger nach zehn Jahren verabschie-
det.

Die Vorsitzenden des FC Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen (von links) Yannik Wunderlich, Nico 
Stump und Domenik Kohli. 
 
 

 Worndorf

Landfrauen Worndorf 
Nachtwächter-Rundgang in Mühlheim a.D.  
Am Freitag 09.10.2020 um 19:30 Uhr  führt 
uns der Nachtwächter durch Mühlheim, 
Start ist am Rathaus Mühlheim. Kurzfristig 
war es möglich eine weitere Veranstaltung 
anzubieten, da leider vieles dieses Jahr aus-
fallen musste, wir freuen uns auf Euer Kom-
men und hoffen auf rege Teilnahme, auch 
gerne mit Partner. Kosten auf Spendenbasis.  
Treffpunkt ist um 19:00 Uhr am Bürgersaal 
Worndorf um Fahrgemeinschaften zu bilden.  
Anmeldung bitte bis 04.10.2020 bei Irina 
Rebholz, Tel. 07777 1346 oder Nadine Schie-
le Tel. 0157 7391 0988. 

Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim 
Die Realschule begrüßt  
84 Fünftklässler 
Noch ein bisschen schüchtern, aber auch 
neugierig und aufgeschlossen kamen am 
Dienstag nach den Sommerferien 84 Fünft-
klässler zur Einschulungsfeier der Realschule. 
In diesem Jahr war natürlich auch diese Feier 
coronabedingt anders als sonst. Zwar durf-
te jede Klasse (insgesamt gibt es deren drei 
Fünferklassen) exklusiv ihre eigene kurze 
Feier genießen, allerdings konnte jede Schü-
lerin und jeder Schüler nur maximal eine 
Begleitperson mit-
bringen und Tanz- 
sowie Gesangsauf-
tritte gab es leider 
nicht zu sehen. 
Jedoch führte Mu-
siklehrerin Bianca 
Schall eine Body 
Percussion mit 
den Anwesenden 
durch, was eine 
Klangerzeugung 
durch den eige-
nen Körper unter 
Zuhilfenahme von 
Händen, Füßen, 
Fingern und dem 
Mund ist. Dies 

brachte nicht nur eine Menge Leben in die 
Schulaula, sondern machte den Mitmachen-
den sichtbar Spaß. 

Grußworte gab es durch Bürgermeister Jörg 
Kaltenbach und durch den neuen stellver-
tretenden Schulleiter Christian Graf.  
Zum Abschluss wurden die neuen Fünfer 
von den rhythmischen Klängen der Tromm-
lergruppe der Realschule (die evangelischen 
Schüler der achten Klassen) unter der Lei-
tung von Bianca Schall in ihr jeweiliges Klas-
senzimmer begleitet.  

Die ganze Schulgemeinschaft wünscht allen 
einen guten Start, viel Freude am Lernen 
und viel Erfolg an der Realschule Mühlheim. 
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Interessantes
und Wissenswertes

Kirbe am ersten Oktoberwo-
chenende abgesagt 
Noch keine Großveranstaltungen im Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck möglich 
In diesem Jahr muss auch die Kirbe, das gro-
ße Museumsfest im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck, am 3. und 4. Oktober 2020 
entfallen. Aufgrund der aktuellen Coro-
na-Verordnung dürfen noch bis Ende Okto-
ber keine Veranstaltungen mit mehr als 500 
Besuchern stattfinden. Dem Museumsteam 
ist dieser Schritt nicht leichtgefallen, unter 
den aktuellen Umständen ist eine solche 
große Festivität aber nicht durchführbar. 
„Um dennoch etwas Kirbeflair zu verbreiten, 
tritt die Hexe Raija auf, mehrere Museums-
handwerker beleben das Gelände und der 
Neuhauser Musikverein spielt am Samstag 
mit seiner Egerländerbesetzung ab 13.00 
Uhr auf“, erläutert Museumsleiter Andreas 
Weiß. Für die Hexe, die bereits seit vielen 
Jahren ein Teil der Museumsfamilie ist, muss 
man sich in diesem besonderen Jahr jedoch 
anmelden. Sie verhext am Samstag, 3. Ok-
tober und Sonntag, 4. Oktober jeweils um 
11.00, 13.00, 15.00 und 16.00 Uhr das Muse-
um. Anmelden kann man sich unter 07461 
926 3200 oder info@freilichtmuseum-neu-
hausen.de. 
  

Bild: Hexe Raija zur Kirbe im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck, Fotograf: W. Rimmele.
 
 

Veranstaltungen Haus der 
Natur 
Beuron. Obsthochstamm-Sammelbe-
stellung noch bis Dienstag, 6. Oktober 
Noch bis zum 6. Oktober können beim Haus 
der Natur Obsthochstämme bestellt wer-

den. Die Bäume stammen von einer regio-
nalen Baumschule und sind das raue Klima 
der Alb gewöhnt. Bei einem Preis von 28,- € 
je Baum sind jeweils ein Pfosten und eine 
Kokosschnur zum Anbinden des Baumes 
inklusive. Die Sortenliste für die Sammel-
bestellung kann auf der Homepage des 
Naturschutzzentrums Obere Donau (www.
nazoberedonau.de) heruntergeladen oder 
telefonisch (Tel. 07466/9280-0) angefordert 
werden. Die Bäume müssen am Samstag, 7. 
November, zwischen 9 und 12 Uhr am Haus 
der Natur in Beuron abgeholt werden. 

Leibertingen. Naturpark-Vespertour. 
Samstag, 10. Oktober, 8 bis 12:30 Uhr (Be-
stellung bis 06.10.)
Auf der Naturpark-Vespertour können die 
Erzeuger von regionalen Lebensmitteln 
besucht, die schönsten Gegenden des Na-
turparks entdeckt und unterwegs ein Natur-
park-Vesper genossen werden. Die Vesper-
tour startet am Bäumlehof in Leibertingen. 
Dort werden die vorbestellten Vespertüten 
am Samstag, 10. Oktober in der Zeit von 8 
bis 12:30 Uhr im „Lädele“ ausgegeben. In der 
Tüte befindet sich neben allerlei regionalen 
Leckereien auch ein Wandervorschlag. Am 
Weg gibt es mehrere Möglichkeiten, Rast 
einzulegen. Natürlich kann man das Vesper 
auch einfach so genießen – aber nach ein 
wenig Bewegung schmeckt es doch gleich 
viel besser. Treffpunkt: „Lädele“ Bäumlehof, 
Leibertingen; Ansprechpartner: Nele Feld-
mann, Naturparkverein Obere Donau; Kos-
ten: Vespertüte für Erwachsene 13,- €, für 
Kinder (bis 12 Jahre) 8,- €; Informationen 
und Bestellung bis 6. Oktober beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de. 

Wilde Sau aus dem Naturpark Obe-
re Donau.  Wie sie lebt und wie sie 
schmeckt. Samstag, 10. Oktober, 16 bis 
ca. 18:30 Uhr und Sonntag, 11. Oktober, 
9:30 bis ca. 12 Uhr (Anmeldung bis 06.10.) 
Fleischskandale wie der Tönnies Skandal ge-
ben Anlass zum Umdenken. Wenn Schwei-
nefleisch dann bitte BIO. Das Wildschwein ist 
der Urahne unserer heutigen Hausschweine. 
Es lebt wild und es lebt frei - mehr BIO geht 
also nicht! Wie das Wildschwein lebt, wo 
das Fleisch herkommt und wie vielseitig 
man es verwenden kann, zeigt unser Wild-
tierexperte Armin Hafner bei einer Führung 
durch den heimischen Wald. Neben allerlei 
Wissenswertem rund um das schwarze Wild, 
kleinen Eindrücken von dessen Wohnstube, 
gibt es auch eine Kostprobe „schweinischer“ 
Leckereien. Empfohlenes Mindestalter: 7 
Jahre; Treffpunkt 10. Oktober: Parkplatz 
Naturfreundehaus Steighöfe Stetten a.k.M; 
Treffpunkt 11. Oktober: Parkplatz Burg Wil-
denstein.; Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 
10,- €; Anmeldung bis 6. Oktober beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de 

Inzigkofen. Waldbaden – für ein 
paar Stunden die Ruhe, Gelassen-
heit und Kraft des Waldes in sich auf-
nehmen.  Samstag, 10. Oktober, 13 
bis ca. 17 Uhr. (Anmeldung bis 07.10) 
Einen Mittag lang mal absichtslos in den 

Wald gehen, ohne Eile oder ständige Er-
reichbarkeit, achtsam werden und zur Ruhe 
kommen, mit allen Sinnen genießen und 
dabei das Immunsystem stärken. Die Teil-
nehmenden tauchen ein in die Wunderwelt 
des Waldes, begegnen der puren Natur mit 
Geräuschen und Gerüchen, werden eins mit 
der Waldatmosphäre und sammeln so indi-
viduelle Sinneseindrücke. Sie lassen genuss-
voll die Seele baumeln, erfahren zwischen-
durch spezielle Baum-Erlebnisse, werden 
selbst kreativ und gestalten Natur-Kunst 
– das ist pure Wald-Wellness. Leitung: Heike 
Rieger, Naturpädagogin; Treffpunkt: Wan-
derparkplatz unter dem Sportplatz Inzigko-
fen; Gebühr: 15,- €; Anmeldung bis 7. Okto-
ber beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Felsenspringertour im Donautal.  
Samstag, 10. Oktober
Sportliche Tagestour auf der unbekannten 
rechten Talseite von Hausen bis nach Diet-
furt. Charakteristik: Sportliche Wanderung 
mit anspruchsvollem Profil, aber genügend 
Zeit, um an den Aussichtspunkten das groß-
artige Panorama zu genießen. Reine Wan-
derzeit: ca. 6,5 Stunden, Wanderstrecke: 18 
km, Höhendifferenz: ca. 750 m; Informatio-
nen und Anmeldung beim Wanderführer 
Karl-Peter Neusch, kpp-neusch@t-online.de. 

Mahlstetten. Vier Elemente Wande-
rung.  Samstag, 10. Oktober, 15 Uhr 
Eine Wanderung, bei der die TeilnehmerIn-
nen den vier Elementen Feuer, Erde, Wasser 
und Luft achtsam begegnen und näherkom-
men. Sie lassen sich von der reinigenden 
Kraft inspirieren und tanken neue Energie. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Lippachmühle. 
Wanderstrecke: ca. 4 Stunden, 6 km. Anmel-
dung und Informationen beim Wanderfüh-
rer Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, hipp.
hildebert@t-online.de. 

Gosheim. Unser Wald: Lebensraum 
und Klimaretter. Sonntag, 11. Okto-
ber, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 08.10.) 
Im Herbst rückt der Wald besonders in den 
Fokus. Zum einen mit seinen bunten Blät-
tern, die uns den Altweibersommer vergol-
den. Zum anderen als Lieferant von Brenn-
holz, wenn die Tage kälter werden. Ganz 
bestimmt streitet niemand ab, wie erholsam 
ein Spaziergang im Grünen ist. Erholsam 
und zugleich anregend ist auch diese rund 
1,5-stündige Waldführung. Die Teilnehmen-
den lernen dabei allerlei Erstaunliches über 
unsere heimischen Wälder und ihre Be-
wohner – und natürlich erfahren sie dabei 
auch, welchen enormen Beitrag der Wald 
als Klimaretter leisten kann. Treffpunkt: 
Lemberg-Parkplatz (rechts an der Straße 
von Gosheim nach Wilflingen); Leitung: Ju-
dith Engst, Dipl. Forstwirtin; Gebühr: 5,- €; 
Anmeldung bis 8. Oktober beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 

Straßberg. Fels und Fluss - Auf und Ab im 
Schmeiental. Sonntag, 11. Oktober, 14 Uhr 
Herrliche Ausblicke, schmale Pfade und 
verwunschene Plätze erwarten die Wan-
derer auf der Tour vom Ufer der Schmeie 
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auf die markanten Felsen hoch über dem 
Schmeiental. Nach einem Abstecher zu ei-
ner versteckten Höhle führt der Weg an der 
Burg Straßberg vorbei auf die Hochfläche. 
Unterwegs gibt es Geschichten von einem 
Bischof, von Schmugglern, Hexen und adli-
gen Stiftfräulein. Wissenswertes aus Geolo-
gie und Botanik und unterhaltsame Spiele 
für Kinder und Erwachsene sind mit von 
der Partie. Dauer: 3 bis 4 Stunden (Strecke 
ca. 5 km, Höhenunterschied 200 m). Treff-
punkt: Gasthaus „Untere Mühle“, Straßberg; 
Anmeldung und Informationen bei Sabine 
Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, mobil 
0151 53686450. 

Beuron. Korbflechten mit Weiden. 
2-tägiges Seminar am 14. und 15. 
November (Anmeldung bis 23.10.) 
Aus ungeschälten Weidenruten wird ein 
runder Korb mit Grifflöchern geflochten. Die 
Teilnehmenden lernen die vier wichtigsten 
Grundtechniken des Flechtens mit Weiden 
kennen. Am Ende des Kurses sind die Teil-
nehmenden in der Lage, die erworbenen 
Fertigkeiten auch für andere Projekte, wie 
z.B. Zäune oder Rankhilfen, zu nutzen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich, ein we-
nig Durchhaltevermögen schon. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Dieter Deringer; Gebühr: 170,- € inkl. Mate-
rial; Anmeldung bis 23. Oktober beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
  
 
Förderverein Fridinger Freibad 
gründet sich 
Es ist soweit! Das Vorhaben, einen Förder-
verein zur Unterstützung des Fridinger Frei-
bades zu gründen, nimmt Gestalt an. Am 
Donnerstag, 15. Oktober, findet um 19 Uhr 
in der Festhalle Fridingen die Gründungs-
veranstaltung des Fördervereins statt. Ein-
lass ist bereits um 18.30 Uhr. Auf der Tages-
ordnung der Gründungsveranstaltung sind 
folgende Punkte vorgesehen:
•	 Begrüßung
•	 Wahl Versammlungsleiter/in
•	 Wahl Protokollführer/in
•	 Vorstellung und Beschluss der Ver-

einssatzung
•	 Wahlen des Vereinsvorstandes
•	 Festlegung der Mitgliedsbeiträge
•	 Sonstiges
 
Die Veranstaltung wird unter Einhaltung 
der aktuell gültigen Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg durch-
geführt. Ab Betreten der Festhalle bis zum 
Erreichen des Sitzplatzes ist ein Mund-Na-
sen-Schutz zu tragen. Zugelassen sind bei 
der Versammlung maximal 200 Teilneh-
mer. Die Teilnehmenden sind verpflichtet, 
sich in die bereitliegenden Anwesenheits-
listen einzutragen und werden gebeten, 
hierzu einen eigenen Stift mitzubringen. 
Die Bevölkerung sowie alle Freunde und 
Gönner und all diejenigen, denen die Zu-
kunft des Fridinger Freibades am Herzen 
liegt, sind hierzu herzlich eingeladen. 
 
Die Freibad-Freunde   

  
Henriette Gärtner spielt Kla-
vierkonzert „Liebesglück“ in 
Meßkirch 
Am Wochenende 17. und 18. Oktober 
2020 spielt Henriette Gärtner insgesamt 
drei Aufführungen im Schloss Meßkirch 

Das diesjährige Konzert von Henriette Gärt-
ner steht unter dem Motto „Liebesglück“. 
Die Konzertpianistin spielt im Festsaal von 
Schloss Meßkirch Werke von Bach, Mozart 
und Beethoven. Aufgrund der aktuellen 
Situation ist die Teilnehmerzahl im Fest-
saal begrenzt. Daher findet das Konzert in 
drei Aufführungen statt. Am Samstag, den 
17.10.2020 spielt Henriette Gärtner eine 
Soirée um 19:00 Uhr. Am Sonntag, den 
18.10.2020 finden zwei Konzerte statt, eine 
Matinée um 11:00 Uhr, sowie eine weitere 
Soirée um 17:00 Uhr. Ganz nach Henriette 
Gärtners Credo „Die Menschen sollen be-
reicherter nach Hause gehen, mehr in ih-
rem Herzen zu bewegen haben als vor dem 
Konzert“ dürfen sich die Konzertgäste auf 
ca. 75 Minuten Unterhaltung freuen. Das 
Konzert wird dabei ohne Pause gespielt. 
„Nicht nur meisterhaft, sondern genial“, be-
schreibt der „Kritikerpapst“ Prof. Dr. Joachim 
Kaiser Henriette Gärtners CD LUNA. Bereits 
als Achtjährige gewann Henriette Gärtner 
internationale Aufmerksamkeit, indem sie 
als pianistisches Wunderkind gemeinsam 
mit den „Festival Strings Lucerne“ unter Ru-
dolf Baumgartner bei den Internationalen 

Musikfestwochen Luzern konzertierte. Es 
folgten zahlreiche Meisterkurse und künst-
lerische Begegnungen mit bedeutenden 
Pianistenkollegen, Auszeichnungen und 
erste Preise bei diversen Klavierwettbewer-
ben, sowie bis heute eine Konzerttätigkeit 
in zahlreichen europäischen Musikzentren, 
Tourneen und Konzerten in den USA, in 
Südamerika und in Südafrika. Neben CD- 
und DVD-Aufnahmen ist Henriette Gärt-
ner auch in Rundfunkproduktionen und 
Fernsehauftritten zu hören und zu sehen.  
Konzertkarten für das Programm „Liebes-
glück“ in Meßkirch sind vergünstigt im 
Vorverkauf bei der Tourist-Information 
Meßkirch erhältlich. Da die Teilnehmerzahl 
pro Aufführung begrenzt ist, ist eine Anmel-
dung notwendig. Abhängig vom Vorverkauf 
gibt es Restkarten an der Abendkasse/Ver-
anstaltungskasse. Es werden ausreichende 
Maßnahmen getroffen, damit die Mund-Na-
sen-Bedeckung am Sitzplatz nicht getragen 
werden muss. 
Auskunft zu den Öffnungszeiten der Tou-
rist-Informationen, bei Rückfragen oder für 
die Anmeldung: 07575 206-46 oder touris-
mus@messkirch.de. 
 
  
Zukunft Altbau 
Einfache Tipps fürs Heizen und Lüften 
im WinterLüftungsanlagen reduzieren 
Covid‐19‐AnsteckungsgefahrZukunft 
Altbau rät zu bewusstem Heizverhalten 
und Lüftungsanlagen 

In der kalten Jahreszeit wird oft nicht rich-
tig geheizt und gelüftet. Dabei ist es ganz 
einfach, Räume wohlig warm zu halten und 
gleichzeitig effizient mit frischer Luft zu ver-
sorgen. Darauf weist das vom Umweltminis-
terium geförderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau hin. Beim Heizen ist die Mitte 
das Maß der Dinge: Zu viel Wärme erhöht die 
Kosten und CO2‐Emissionen, zu kalte Räume 
können zu Schimmel führen. „Das Thermost-
at sollte deshalb auf Stufe zwei oder drei 
stehen“, erklärt Frank Hettler von Zukunft 
Altbau. Er empfiehlt Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer zudem, mehrmals 
täglich quer zu lüften. Das sorgt für sauer-
stoffreiche Frischluft und verringert zusätz-
lich das Schimmelrisiko. Noch besser kön-
nen dies Lüftungsanlagen: Sie halten Räume 
warm und erzielen leichter die optimale 
Luftqualität. Außerdem reduziert sich das Ri-
siko einer Ansteckung mit dem Coronavirus. 
Neutrale Informationen zu Fragen rund um 
die energetische Sanierung gibt es auch 
kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E‐Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de. Fast 
zwei Drittel der Nebenkosten in Privathaus-
halten stammen vom Heizen in der kalten 
Jahreszeit. Mit ein paar Effizienz‐Tipps kön-
nen Hauseigentümer unnötig hohe Heiz-
kosten um 150 bis 250 Euro im Jahr senken. 
Das sind bis zu 20 Prozent der jährlichen 
Heizkosten. Wichtig ist, bedarfsgerecht zu 
heizen und die passende Raumtemperatur 
zu kennen. Auch richtiges Lüften hilft dabei, 
Heizkosten zu senken.
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Die goldene Mitte: Stufe 2 und 3 reichen 
aus 
Wohnräume wie Wohn‐, Kinder‐ und Ar-
beitszimmer sollten eine Temperatur von 
19 bis 21 Grad haben. Das entspricht Stufe 
drei auf dem Thermostat. Seltener, kürzer 
oder hauptsächlich zum Schlafen genutzte 
Räume kommen mit einer Temperatur von 
16 bis 18 Grad aus. In Schlafzimmern, Fluren 
und der Küche sollte das Thermostat daher 
auf Stufe zwei stehen. Zusätzlich Kosten 
einsparen können Hauseigentümer, indem 
sie die Zimmertemperatur an die Tageszeit 
sowie an An‐ und Abwesenheiten anpas-
sen. So empfiehlt es sich, die Heizung auf 
15 bis 16 Grad herunter zu regeln, bevor 
man schlafen oder außer Haus geht. Das 
Thermostat sollte dann zwischen eins und 
zwei stehen. Wer diesen Tipp immer eine 
Stunde vor der Bettruhe befolgt, spart rund 
25 Prozent der nächtlichen Kosten. Ein wei-
terer Tipp: Die Heizungsregelung im Keller 
ermöglicht es, eine niedrigere Temperatur 
für die Nachtstunden einzustellen. So kann 
man die Vorlauftemperatur, mit der die Heiz-
körper versorgt werden, beispielsweise um 
15 bis 20 Grad absenken.

Weder zu warm noch zu kalt 
„Stufe vier und fünf sollten Bewohner ver-
meiden. Sie erhitzen den Raum viel zu stark, 
das erhöht die Kosten und ist klimaschäd-
lich“, erklärt Frank Hettler. Übersteigt die 
Raumtemperatur den Bedarf um nur ein 
Grad, steigen die Heizkosten bereits um 
sechs Prozent, so der Experte. Übrigens: Die 
Stufen auf dem Thermostat am Heizkörper 
entsprechen einer Zieltemperatur, nicht 
der Aufwärmgeschwindigkeit. Höhere Stu-
fen heizen den Raum nicht schneller auf, 
sondern erhitzen ihn lediglich auf höhere 
Temperaturen. Vermeiden sollte man auch 
einen Wärmestau an den Heizkörpern durch 
zu nah platzierte Möbel oder überhängen-
de Gardinen. Zu Beginn der kalten Jahres-
zeit lohnt es sich zudem, die Heizkörper zu 
entlüften. Die Heizung wenig bis gar nicht 
zu nutzen, oder während des Winterurlaubs 
zwischenzeitlich komplett abzuschalten, 
ist nur selten eine Alternative. Kälter als 15 
Grad sollte es in normal genutzten Räumen 
im Winter nicht werden. Das lässt die Feuch-
tigkeit, die durch Menschen, Tiere aber auch 
Pflanzen entstehen, an kalten Stellen der 
Wände leichter kondensieren und erhöht 
die Schimmelgefahr. Eine eingeschaltete 
Heizung auf niedriger Stufe mindert das 
Schimmelrisiko und erhöht damit die Wohn-
qualität und die Gesundheit der Bewohner.

Effizient lüften: Querlüften oder Lüf-
tungsanlage einbauen 
Die Ursache für unnötig hohe Heizkosten 
liegt oft auch am falschen Lüftverhalten. 
„Viele denken, durch ein gekipptes Fenster 
ließe sich für frische Raumluft sorgen, ohne 
die wohlige Wärme zu verlieren. Doch das 
ist ein Trugschluss“, sagt Dr. Klaus Keßler 
von der KLiBA Klimaschutz‐ und Energie‐
Beratungsagentur Heidelberg‐Rhein‐Neck-
ar‐Kreis. „Das Gegenteil ist der Fall: Kippen 
zieht den Luftaustausch in die Länge. In 
dieser Zeit kühlen die Wände um die Fens-

ter aus, die Räume werden kalt und müs-
sen anschließend mit viel Heizenergie 
wieder aufgewärmt werden.“ Effizienter ist 
mehrminütiges Stoß‐ oder Querlüften. Die 
verbrauchte Raumluft wird so schnell ge-
gen frische Luft getauscht. Kurz darauf 
sind die Zimmer wieder wohlig warm. Am 
besten ist es, gegenüberliegende Fens-
ter gleichzeitig weit zu öffnen. Besonders 
Küche und Bad sollten mehrmals am Tag 
einen solchen Durchzug erhalten, bei an-
deren Wohnräumen reicht das Lüften meist 
morgens, mittags und abends. Das Lüften 
vereinfachen können Hauseigentümer mit 
Lüftungsanlagen. Denn sie lüften automa-
tisch und sorgen so durchgängig für den 
Abtransport verbrauchter, feuchter Luft und 
die Zufuhr frischer, sauerstoffreicher Luft mit 
weniger Luftfeuchte. Bewohner müssen sich 
damit keine Gedanken über falsches, manu-
elles Lüften machen. Auch Lärm von außen 
wird durch die Lüftungsanlagen deutlich 
gemindert. Die Geräte sind häufig mit einer 
Wärmerückgewinnung ausgestattet. Das 
hält die Wärme im Raum und spart Heize-
nergie. Je nach Filterart schützt die Anlage 
auch vor Feinstaub und Pollen.

Lüftungsanlage mindern das Anste-
ckungsrisiko mit Covid‐19 
Ein weiterer Vorteil einer mechanischen Lüf-
tung ist in diesem Jahr offenkundig gewor-
den: Automatische Lüftungen verringern die 
Ansteckungsgefahr mit dem Coronavirus, 
wenn beispielsweise Freunde, Nachbarn, 
Verwandte oder auch die Reinigungskraft 
im Haus sind. Die Lüftungsanlagen führen 
Frischluft in die Räume und saugen die 
verbrauchte Abluft aus der Wohnung. Das 
erhöht den Außenluftanteil in den eigenen 
vier Wänden und reduziert damit die Gefahr, 
dass sich Personen über Aerosole mit dem 
Virus infizieren. Um die Gefahr konsequent 
zu minimieren, empfehlen Experten bei vor-
handenen raumlufttechnischen Anlagen die 
Außenluftvolumenströme zu erhöhen und 
Umluftanteile, soweit in den Anlagen mög-
lich, zu reduzieren. Auch sollte die Betrieb-
szeit der Lüftungsanlage gegebenenfalls 
ausgeweitet werden und die Anlage vor und 
nach der üblichen Nutzungszeit laufen, um 
eine bessere Grundlüftung zu erzielen. Be-
dingung für eine erfolgreiche Reduzierung 
der Ansteckungsgefahr ist natürlich weiter-
hin, dass die Personen einen ausreichenden 
Abstand halten.

Mögliche Mängel bei Heizung beheben 
Sind die Energiekosten trotz richtigen Lüf-
tens und Heizens immer noch zu hoch, 
könnte die Heizung Mängel aufweisen. Die 
Eigentümer sollten dann einen etwa ein-
stündigen Heizungs‐Check durchführen 
lassen. Geschultes Personal überprüft dabei 
die Heizungspumpe und ‐regelung. Dabei 
wird auch geklärt, ob ein hydraulischer Ab-
gleich erforderlich ist.

Infokasten ‐ 
So heizt und lüftet man richtig 
1. In Wohnräumen und Bad das Ther-
mostat auf Stufe drei stellen. Eine Stun-
de vor Zubettgehen die Temperatur auf 

Stufe eins bis zwei herunterregeln, besser 
noch, an der Heizungsregelung eine Nach-
tabsenkung um 15 bis 20 Grad einstellen. 
2. In Nutzräumen wie Flur und Küche 
reicht eine niedrigere Temperatur. Dies 
gilt auch für das Schlafzimmer. Das Ther-
mostat sollte hier auf Stufe zwei stehen. 
3. Thermostatstufe fünf vermei
den. Das heizt Räume auf bis zu 28 
Grad auf. Auch Stufe vier ist zu hoch. 
4. Heizungsregelung prüfen, um die Tempe-
ratur so niedrig wie möglich zu halten und in 
der Nacht abzusenken.
5. Beim Lüften gilt: Mehrmals am Tag eini-
ge Minuten querlüften. Kippen vermeiden. 
6. Lüftungsanlagen installieren. Sie lüften 
automatisch und helfen, Energiekosten zu 
senken. Auch eine Wärmerückgewinnung 
ist sinnvoll. Zudem verringern die Anlagen 
bei Besuchen das Ansteckungsrisiko mit 
Covid‐19, da eine automatische Lüftung auf 
höheren Luftwechsel eingestellt werden 
kann. Es gibt bedarfsgeführte Abluftanla-
gen, Pendellüftungen und zentrale Zu‐ und 
Abluftanlagen. Mehr Informationen gibt ein 
Merkblatt von Zukunft Altbau: www.zukunf-
taltbau.de/material.
 
Ansprechpartner Zukunft Altbau Ma-
rietta Weiß, Zukunft Altbau, Guten-
bergstraße 76, 70176 Stuttgart, Tel. +49 
711 489825‐13, marietta.weiss@zu-
kunftaltbau.de, www.zukunftaltbau.de 
Behaglich und gesund: Das richtige Heiz‐ 
und Lüftungsverhalten kommt Gesundheit, 
Geldbeutel und Klima zugute
 
 

 
Das „Kleine Zebra“ geht online 
und feiert 20. Jubiläum 
Das verkehrspädagogische Theaterstück 
„Das kleine Zebra“ gibt es ab sofort auch als 
sechsteilige Videoreihe 
Karlsruhe/Stuttgart, den 23.09.2020 
Wie wird eine Straße sicher überquert? 
Was ist ein Zebrastreifen? Wie funktio-
niert eine Fußgängerampel? Antworten 
auf diese Fragen gibt die neue Videoreihe 
„Das kleine Zebra“. Ziel der sechsteiligen 
Reihe ist es, Kindern sowie Schulanfänge-
rinnen und -anfängern das richtige und 
sichere Verhalten im Straßenverkehr zu 
vermitteln. Die Videoreihe basiert auf 
dem gleichnamigen verkehrspädagogi-
schen Theaterstück, das in diesem Jahr 
20-jähriges Jubiläum feiert. Das „Klei-
ne Zebra“ ist ein Kooperationsprojekt 
der Unfallkasse Baden-Württemberg 
(UKBW), des Innenministeriums, der Poli-
zei, der „WIR - Kultur in Bewegung“ sowie 
der landesweiten Verkehrssicherheitsak-
tion „Gib Acht im Verkehr“. 
Links, rechts, links schauen – und geradeaus 
über die Straße laufen: Diese und viele wei-
tere Verkehrsregeln lernen junge Menschen 
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in der neuen Videoreihe „Das kleine Zebra“. 
In sechs ein- bis zweiminütigen Kurzvideos 
sucht das „Kleine Zebra“ – das sich von ei-
nem Kuscheltier in ein lebendes Zebra ver-
wandelt – nach seiner Besitzerin, dem klei-
nen Mädchen Anna. Bei der Suche bringt 
sich das Zebra immer wieder in Gefahr, da 
es die Straßenverkehrsregeln nicht kennt. 
Unterstützung bekommt es von zwei Schul-
kindern und der Polizei, die ihm das richtige 
und sichere Verhalten im Straßenverkehr 
beibringen. 
„Als Unfallkasse Baden-Württemberg ste-
hen wir für die Sicherheit und Gesundheit 
der bei uns versicherten Menschen“, erklärt 
Siegfried Tretter, Geschäftsführer der UKBW: 
„Kinder und Schüler vor Gefahren im Stra-
ßenverkehr zu schützen, ist deshalb eine 
zentrale Aufgabe unserer präventiven Ar-
beit. Mit der digitalen Videoreihe bringen 
wir die frühkindliche Verkehrserziehung di-
rekt zu den jungen Menschen nach Hause 
– das ist gerade in Zeiten von Corona wich-
tiger denn je“. 
Die Videoreihe steht kostenlos zum Down-
load zur Verfügung unter: www.ukbw.de/
informationen-service/service/informatio-
nen/mediathek/. 

Das „Kleine Zebra“ feiert 20. Jubiläum 
Das verkehrspädagogische Theaterstück 
„Das kleine Zebra – die etwas andere Ver-
kehrserziehung“ ist im Jahr 2000 als Ko-
operation zwischen dem Theater der Stadt 
Aalen und der Verkehrserziehung der da-
maligen Polizeidirektion Aalen, heute Poli-
zeipräsidium Aalen, entstanden. Seit 2001 
wird es als Gemeinschaftsprojekt zwischen 
der UKBW, der Polizei sowie der „WIR – Kul-
tur in Bewegung“ weitergeführt. Bisher gab 
es rund 3.000 Theateraufführungen vor 
mehr als 200.000 Kindern – jährlich finden 
mittlerweile landesweit bis zu 250 Veran-
staltungen in Kindergärten und Schulen 
statt. Eingebunden sind sechs professio-
nelle Schauspielerinnen sowie 30 Polizisten 
und Polizistinnen der Verkehrsprävention 
Baden-Württemberg aus fast allen Land-
kreisen Baden-Württembergs. „Wir von der 
UKBW wünschen dem kleinen Zebra alles 
Gute zum Geburtstag. Es steht für 20 Jahre 

engagierte Zusammenarbeit für Kinder, die 
sich sicher im Straßenverkehr bewegen kön-
nen“, so Siegfried Tretter. 

Jubiläums-Festakt im Ravensburger Spie-
leland 
Wer dem kleinen Zebra persönlich zum 
Geburtstag gratulieren möchte, ist herzlich 
zu den 18. Internationalen Verkehrssicher-
heitstagen im Ravensburger Spieleland, 
Am Hangenwald 1, 88074 Meckenbeuren, 
eingeladen. Hier werden von Samstag bis 
Sonntag, 26. bis 27. September 2020, span-
nende Aktionen rund um das Thema Ver-
kehrssicherheit für Schulanfängerinnen und 
-anfänger geboten. Am Samstag findet von 
12 bis 12:45 Uhr ein Festakt zum runden 
Geburtstag des kleinen Zebras statt, bei 
dem auch Tanja Hund, die stellvertretende 
Geschäftsführerin der UKBW, persönlich die 
Glückwünsche überbringen wird. Die UKBW 
ist an beiden Tagen mit einem Infostand vor 
Ort dabei. Der Eintritt ist für Erstklässlerin-
nen und Erstklässler frei.  
Alle Infos gibt es im Internet unter www.
spieleland.de/de/events/internationale-ver-
kehrssicherheitstage/index.html. 
  
 

Veranstaltungen der katholi-
schen Landfrauenbewegung 
Freiburg 
Auszeit für Frauen und Kinder vom 26.–
30.10.20 im Bildungshaus Kloster St. Ul-
rich (bei Freiburg) „Die Zeit ist reif – Ern-
ten, was ist!“ – Meditation, Gemeinschaft, 
Kreativität und Naturerleben. Mit Kinderbe-
treuung. 
Auszeit für Frauen und Kinder vom 26.–
30.10.20 im Haus Marienfried, Oberkirch 
(Ortenau) „Alte Zeit – Neue Zeit?!“ Medit-
ation, Gemeinschaft, Kreativität. Mit Kinder-
betreuung. 
Seminar „Familienstellen – Ein Versöh-
nungsweg“ vom 06.-08.11.20, St. Peter  
Verstrickungen und Bindungen ans Licht 
bringen und Lösungen finden. 
Wohlfühl-Wochenende „Geschenkte Zeit 
– wie wir mit Freude älter werden“ vom 

20.–22.11.20 in St. Peter.  Zur Ruhe kom-
men, der Freude im Leben nachspüren, Bei-
spiele spiritueller Frauen erleben. 
Kleine Auszeit „Sehnsucht nach Weniger“ 
vom 27.–29.11.20 im Kloster Hersberg, 
Immenstaad.  Weniger Rummel, Planung, 
Anspannung. Tauchen Sie ein in eine be-
sinnliche Zeit - zur Einstimmung auf Advent 
und Weihnachten. 
Besinnungswochenende „Jin Shin Jyutsu“ 
vom 16.–17.01.21 im Kloster Hersberg, 
Immenstaad  Berührungen bringen unsere 
Lebensenergie ins Gleichgewicht. 
Zu unseren Angeboten sind alle interessier-
ten Frauen herzlich eingeladen. Die Coro-
na-Maßnahmen werden beachtet. 
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 
79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de 
  
 

Kirchengemeinde  
Meßkirch-Sauldorf 
„Weite des Lebens – meine Erlebnisse mit 
dem Glaubensbekenntnis“, unter diesem 
Thema stehen zwei Veranstaltungen der Kir-
chengemeinde Meßkirch-Sauldorf am 04. + 
11. Oktober jeweils um 19.00 Uhr in der St. 
Matthäuskirche in Bichtlingen. Das apostoli-
sche Glaubensbekenntnis zählt zu den wich-
tigsten Gebeten der christlichen Gemein-
schaft. Die Künstlerin Christl Holl stellt den 
Kernaussagen dieses Gebets je ein Bild zur 
Seite. Mit ihren Erklärungen und Gedanken 
lädt sie den Betrachter ein, das Glaubensbe-
kenntnis tiefgreifender wahrzunehmen und 
bewusster zu beten. Die Bilder der Künstle-
rin werden an den beiden Veranstaltungen 
jeweils auf Leinwand projiziert, die passen-
den Gedanken und Eindrücke von Christl 
Holl trägt Gemeindereferentin Sybille Kon-
stanzer vor. Musikalisch begleitet wird die 
Bildmeditation von Magdalena Renner (Vio-
line), Myriam Hipp (Flöte), Johanna Renner 
(Cello) und Volker Nagel (Orgel). Der Eintritt 
ist frei. 

Ende des 
redaktionellen 

Teils



Herrenmode

...zieht Männer an

Hauptstraße 2 • 78333 Stockach

Komm
doch mal
gucken!

Nachhilfe in Mathe Nachhilfe in Mathe 
ich, Realschullehrer, habe wenige Restplätze für 
zuverlässige Werkrealschüler ab Kl. 7 in Mühlheim

frei.  

Tel. 07463 - 990917 





Enten - Gänse - Puten und Mast bitte vorbestellen!
Neuhausen ehem. Milchhaus, Schwandorfer Str. 2,  12.30 Uhr, Fridingen, Rath.
12.45 Uhr, Stetten, b. Schlüssel 13.00 Uhr, Mühlheim, Bahnhof 13.15 Uhr, 
Kolbingen, Rath. 13.30 Uhr, Renquishausen, Rath. 13.40 Uhr, Königsheim, Rath.
13.50 Uhr,  Böttingen, Raiffeis.Bank. 14.00 Uhr, Mahlstetten, Rath. 14.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Mi., 07.10.2020 letzter Termin

Happy BirtHday!
1 Jahr TeaTwins

20 % raba�
auf alle Teesorten
Gültig vom 01.10. - 07.10.2020 

auf www.tea-twins.com

Die Teemarke aus dem Donautal



Metzgete
Ab Freitag, 2. Oktober,

16.00 Uhr

Samstag, 3. Oktober, ab 11.30 durchgehend bis 19.00 Uhr
Sonntag, 4. Oktober, ab 11.30 durchgehend bis 19.00 Uhr

• Blutwurst, Leberwurst, Schweinsbratwurst, Wädli, 
Kasseler, Rippli, Späck

• Schlachtteller für 1 Person, Schlachtplatte ab 2 Personen
• Apfelstückli, Salzkartoffeln, Sauerkraut, Rösti

Durch die coronabedingten Vorschriften bitten wir um Tisch-
reservation. Genießen Sie mit uns das Gaumenfest. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Bäralodge
Gnadenweiler Straße 36, 78580 Bärenthal
Tel. 0151 53074744, E-Mail: info@baeralodge.de

  

Ofenfertiges und trockenes Hartholz direkt vom Schreiner

òum halben Preis:   EUR
1 SchΩttmeter (0,7 Ster)
(Dies entspricht 50,- EUR pro Ster)

Zufuhr gegen geringe Pauschale möglich.Nähere Infos unter:
ïïï.moser-brennholò.de

MOSER GmbH & Co.KG  •  Industriestraße 2
D-78585 Bubsheim •  Tel. +49 (0) 7429 9415 10 

35,-







Dr. med. H.-U. Olpp  
Die Praxis ist vom

12.10. - 16.10.2020 geschlossen.
Vertretung:
Dr. Kroczek Tel. 7676
Dres. Lux + Schletterer Tel. 8566 
Dr. Kappeler Tel. 1211 
E. Lischerong Tel.   234

Gäste und Freunde des BAD HOTEL ÜBERLINGEN!
Wir sind täglich für Sie da.

HUBERTUS BRUNCH
Sonntag, den 01.11.2020 von 10 bis 14 Uhr
reservieren Sie jetzt Ihren Tisch online 

WARME KÜCHE täglich von 12 - 14 Uhr & 18 - 21 Uhr 
• mit regionaler und saisonaler Speisekarte
• mit reichhaltiger Kuchentheke, Eisspezialitäten und unserer 
   neuen Terrassenkarte
• mit unserer neuen und täglich wechselnden Mittagstischkarte  
   für Groß und Klein von Montag bis Freitag, 12 - 14 Uhr

SEETERRASSE geöffnet bis 22.30 Uhr 
WIR FREUEN UNS AUF IHRE RESERVIERUNG 
IM SEERESTAURANT „ROTUNDE“
Telefonisch stehen wir Ihnen unter 07551/837-0 zur Verfügung.  

Alle Angebote & Arrangements für Winter & Frühjahr,
jetzt erhältlich auf unserer neuen Homepage unter  

WWW.BAD-HOTEL-UEBERLINGEN.DE

Ihr Bad Hotel Team

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
Hausdame, Servicemitarbeiter, Spüler und Rezeptionsmitarbeiter
Bewerben Sie sich jetzt!

Schöne 3-Zi.-DG-Whg. 
in Mühlheim Unterstadt 
ca. 70 qm, EBK, mit Balkon an ruhigen Mieter zu vermieten.
KM 550 Euro + 3 MM Kaution + NK 

Telefon 0162 - 2 75 35 88



Haus gesucht!  
Junges Paar sucht in Fridingen ein Haus oder ein Grundstück
zum Kauf. Wir freuen uns auf Ihre Nachricht! 

Kontakt: 0173 - 7 55 28 34 

Wohnung gesucht:
3 Zimmer/Balkon oder Terrasse, max. 680 € warm,

in Neuhausen, Mühlheim, Nendingen oder Wurmlingen.
Kontakt: 0176 - 43 68 06 01

Kolbingen, im September 2020

Herzlichen Dank
allen, die uns durch ihre Anteilnahme Zeichen des Mitgefühls
entgegengebracht haben.

Carmen Schreiber
geb. Hipp

Ein besonderer Dank gilt:

- Herrn Pastoralreferent Gärtner
- Herrn  Dr. Olpp mit Team
- dem Pflegedienst Johann Stehle mit Team
- dem Bestattungsinstitut Sichler

Die Familie und alle Angehörigen

Gasthaus zur Linde in Mühlheim
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Küchenhilfen (m/w/d) auf 450,- Basis 
für 1-2 x pro Woche.  

Wir freuen uns über Anrufe! 07463/7855 

Wir suchen für unseren Betrieb zum schnellstmöglichen 
Zeitpunkt einen selbstständig arbeitenden:  

Anlagenmechaniker 
Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)  

Aufgabengebiet:
Installation von Heizungsanlagen im Neu- und Altbau, 
Sanitärinstallationen, Durchführung von Badsanierungen,
Kundendienst Haustechnik und Industrie   

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: 
HSS - Haustechnik Stephan Häring
Panoramastraße 10, 78583 Böttingen, 
Tel. 07429 5391427, info@haustechnik-hss.de 
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 So 18.10. 
29. Sonntag im

 Jahreskreis - Pfarrcaritas Kollekte 
8:45  Em

 
Hl. Messe; wir beten für Johann und Rosa Heiß und Angehörige ; Bernhard und 
M

aria Gnirß und Angehörige; Luise und Adolf Störk; Paul Störk; Herm
ine und 

Sim
on Heller                                                                                  Z:  Pfarrer Billharz,   K:  A. M

aier 
  

 

10:15  W
o 

Hl. Messe – Erntedank – Kindergottesdienst im
 Pfarrsaal 

wir beten für die Pfarrgem
einden; Ernst Fecht (1. JT); Theresia und Fidel Karpf; 

Erwin Vogler                                                                                                        Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

11:15  W
o 

Tauffeier von Ben W
aldraff und Nele Brandt                                 Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

17:00  Sch 
ROSENKRANZANDACHT - Predigt und eucharistischer Segen  Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

  
 

M
o 19.10. 

H
l. Isaak Jogues und G

efährten, M
ärtyrer; H

l. Johannes de 
B

rébeuf, M
ärtyrer; H

l. Paul vom
 K

reuz, Priester, O
rdensgründer 

  
 

18:00  Schw W
eggottesdienst m

it den Kom
m

unionkindern                              G: M
. Kießling 

  
 

  
 

D
i 20.10. 

 
18:00  Bu 

Rosenkranz - 18.30 Hl. Messe                                                                 Z:  Pfarrer Billharz 
 

19:30  Bu 
Anm

eldetreffen für die Firm
anden in der Pfarrkirche                 Z:  Pfarrer Billharz 

   
 

M
i 21.10. 

 
  

 

18:00  Lip 
W

eggottesdienst m
it den Kom

m
unionkindern                              G: M

. Kießling 
  

 

 D
o 22.10. 

H
l. Johannes Paul II., Papst 

  
 

18:00  Em
 

W
eggottesdienst m

it den Kom
m

unionkindern                       G: M
. Kießling 

  
 

  
 

Sa 24.10. 
H

l. Antonius M
aria C

laret, O
rdensgründer 

8:00  Sch 
Rosenkranz - Dank-u. Bittgottesdienst der Ehejubilare           Z:  Pfarrer Billharz           

  
 

  
 

So 25.10. 
30. Sonntag im

 Jahreskreis - MISSIO-Kollekte 
8:45  W

o 
Hl. Messe vom

 Sonntag                                                            Z:  Pfarrer Billharz 
  

10:00  W
o 

Gräberbesuch Friedhof W
orndorf                                          G: M

. Kießling 
 

 

10:15  Lip 
Hl. Messe; wir beten für die Pfarrgem

einden           Z:  Pfarrer Billharz,   L:  B. Bam
busch  

  
 

11:15  Lip 
Taufe von Pia Rosin                                                                   Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

17:00  Sch 
ROSENKRANZPROZESSION

                                                               Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

anschl. Sch 
HL. MESSE ZUR EHREN DER ROSENKRANZKÖNIGIN

         Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

 

Term
ine und Infos, die Sie auf jeden Fall lesen sollten 

 

G
räberbesuch  

25.10.2020   10:00 U
hr      Friedhof - W

orndorf  
31.10.2020   17:00 U

hr      Friedhof - O
berschw

andorf   
01.11.2020   10:45 U

hr      Friedhof - Em
m

ingen  
01.11.2020   14:00 U

hr      Friedhof - U
nterschw

andorf  
01.11.2020   14:45 U

hr      Friedhof - Buchheim
  

02.11.2019   17.30 U
hr      Friedhof - Liptingen  
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 Sa 10.10. 
Viktor von Xanten 

8:00  Sch 
Rosenkranz und Hl. Messe in den Anliegen der W

allfahrer 
Z:  Pfarrer Billharz,   M

:  D. Heiß, J. Heller 
  

 

13:30  Schw Tauffeier von Jasmin Mülherr                                                                         Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

  
 

So 11.10. 
28. Sonntag im

 Jahreskreis 
Kollekte für den Heiligen Vater 

8:45  Bu 
Hl. Messe  
 

10:15  Em
 

Hl. Messe - Aufnahm
e und Verabschiedung der Ministranten - Erntedank 

Z:  Pfarrer Billharz,   M
:  Alle 

 

17:00  Sch 
ROSENKRANZANDACHT UND HL. MESSE  
Fest der Mutterschaft Mariens - Eröffnung II. Vat. Konzil (1962)       Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

  
 

M
o 12.10. 

 
  

 

14:00  W
o 

Krankenkom
m

union W
o, Schw, Bu                                                         G: M

. Kießling 
  

 

  
 

D
i 13.10. 

 Fatim
atag 

15:30  Sch 
stille Anbetung - Beichtgelegenheit - 16.30 Uhr Rosenkranz     Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

17:00  Sch 
Hl. Messe zum

 Fatim
atag 

Z:  Pfarrer Billharz, Vikar Christian Schätzle    
  

 

18:15  Sch 
Lichterprozession, Marienweihe, TE DEUM und sakram

entalem
 Segen 

Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

19:00  Sch 
Hl. Messe zum

 Fatim
atag                                                                            Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

  
 

M
i 14.10. 

H
l. K

allistus I., Papst, M
ärtyrer 

8:30  Schw Hl. Messe                                                                                                            Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

9:30  Lip 
Krankenkom

m
union                                                                                     Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

18:30  Em
 

Andacht für den Frieden 
  

 

19:00  Lip 
Atem

pause am
 Abend                                                                                G: M

. Kießling 
  

20:00  Em
 

Patrizierrunde Thema: Instruktion von Rom bezüglich Pfarrgemeinde   
Geistliche Leitung: Pater Bruno M

etzler, Ocist        Referent:  Pfarrer Billharz 
  

 

 

D
o 15.10. 

 
18:00  Lip 

Rosenkranz und Hl. Messe; wir beten für Georg Renner (1.JT);  Arm
e Seelen, 

Gefallene und Verm
isste                                                                                    Z:  Pfarrer Billharz 

 

19:30  Lip 
  Anm

eldetreffen für die Firm
anden in der Pfarrkirche                      Z:  Pfarrer Billharz 

   
 

Sa 17.10. 
H

l. Ignatius von Antiochien, B
ischof, M

ärtyrer 
8:00  Sch 

Rosenkranz und Hl. Messe in den Anliegen der W
allfahrer        Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

14:30  Sch 
Trauung von Sabrina Schmid und Lukas Schellhammer                 Z:  Pfarrer Patz 

  
 

       


